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Mesbadmtr Sagblatt .

Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27 .

Freitag de « 17 . Februar 1882 .

Bekanntmachung .

Heute Bormittags 9 Uhr und Nach¬
mittags 2 Uhr wird die Mobilien -

Bersteigeruug gr . Burgstratze 2a

fortgesetzt .

Wiesbaden , den 17 . Februar 1882 .

Im Auftrage :

3896 Spitz , Burgermeisterei - Secretär .

Bekanntmachung .

Freitag den 17 . Februar Vormittags 11 Uhr
werden im Versteigerungssaale Kirchgasse 30 dahier ver¬

schiedene , noch gut erhaltene Mobilien , darunter :

1 Tafelklavier , 1 Bettstelle mit Sprungrahme ,
Matratze , Keil re . , 1 Bettstelle ( einschläfig ) ,
1 Kommode , 1 Transportirherd mit Zubehör ,
1 Küchenschrauk mit Glasaufsatz , 1 Regulator
mit Schlagwerk , 1 Nähmaschine für Schneider
« ud mit Rollsutz für Schuhmacher , 1 Spiegel
mit Mahagonirahme ,

öffentlich freiwillig versteigert .
Wiesbaden , den 16 . Februar 1882 .

3867
______________________________

Fein , Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .

Montag de « 20 . Februar c . Vormittags 9 Uhr
werden auf freiwilliges Anstehen in dem Rathhaussaale
Marktstrahe 5 dahier :

6 Roßhaarmatratzen , 1 Garnitur (Kanape und 6 Stühle
mit Fantasiebezug ) , 1 zweithüriger , nußb . Kleiderschrank ,
1 Mahagoni - Spieltisch , 1 großer Mahagoni - Schrank ,
1 ovaler Mahagoni - Tisch , 1 nußb . Consolschrank , 1 nußb .
Trumeau , 1 Pendule , 1 Nachttisch mit Marmorplatte ,
1 rundes Tischchen , 3 Nähtischchen , 6 Rohrstühle für

Speisezimmer , Rohr - und Polsterstühle , 1 gute Näh¬

maschine , 1 großer Spiegel mit Trumeau , 1 ovaler

Spiegel und verschiedene kleine Spiegel , Bilder , 6 große
Wirthstische , 1 WirthschaftSbuffet und verschiedene andere

Gegenstände ,

öffentlich versteigert .
Wiesbaden , den 16 . Februar 1882 .

3901
__

Eschhofen , Gerichtsvollzieher .

Holzversteigerung .

Freitag de « 24 . Februar c . Vormittags 10 Uhr
kommen im hiesigen Gemeindewald :

1) Im Distrikt Bürfchküppel :

16 eichene Stämme von 28,31 Festmeter ;

2 ) im Distrikt Geierskopf :
307 lärchene Stämme von 164 Festmeter , mitunter

Schneidstämme von 1 — 1 Vs Festmeter ;
3 ) im Distrikt Ruppertsborn :

10 buchene Stämme von 6,53 Festmeter I . Qualität ,
ganz astfrei ,

zur Versteigerung .
Die buchenen Stämme der zweiten Versteigerung ausgesetzt .
SämmtlicheS Holz lagert auf guter Abfahrt und wird der

Anfang im Distrikt Bürschknüppel gemacht .
Niederlibbach , den 14 . Februar 1882 . Der Bürgermeister .

3880
_______________________________

Grund ._____

Tannen - Versteigerung .

Freitag de « 24 . Februar , Vormittags 10 Uhr
anfaugeud , werden in dem hiesigen Gemeindewald Distrikt
Laugenkopf , Abtheilung I :

6 Stück rothtannene Stangen III . Classe ,
337 „ „ „ IV . „

8875 „ „ Hopfenstangen und
8300 „ „ Bohnenstangen

öffentlich meistbietend versteigert .
Bemerkt wird , daß das Gehölz oberhalb Niedernhausen

lagert und sich an guter Abfahrt befindet .

Niederjosbach , den 15 . Februar 1882 . Der Bürgermeister .
3926

________________________________
Kilb .

Ü8F
* Heute "

MG
Freitag den 17 . Februar Vormittags 10 Uhr
werden 15 Stück elegante , broneirte und vergoldete
Blumentische im Auctionssaale

6 Friedrichstraße 6

gegen Baarzahlung versteigert .

40
________

Ferd . MLiiller , Auctionator .

Männergesangverem „ Sängerlust
"

.

Fastnacht - Sonntag den 19 . Februar Abends 8 Uhr :

f
Humoristis ch - carnevalistische

Abend - Unterhaltung mit « all M
im „ Saalbau Schirmer "

. ~ «ö
Einladungsliste befindet sich in Cireulation .

Karten für Herren ä 1 Mk . , Damen frei , sind in der
Expedition des Wiesbadener Tagblattes , Langgaffe 27 ,
zu haben . Kasfenpreis für Herren ä Mk . 1 . 20 , eine Dame frei ,
jede weitere Dame 30 Ps . Der Vorstand . 219

Ä T » fifinif litfin und Kunstgegenstände werden
2Ä .11 IzlU Ul Ldjvvll den höchsten Preisen angekanft .
109 N . Hess , Königs . Hoflieferant , alte Colonnade 44 .
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Wiesbadener LogblaLL .

Mühlgasse 4 .3134

Frische Bratbückinge

taeniq s - d - mchl - MotlD « « . ® t « tr « * en un » » - » -

r „r. . HPrfntifpn Saalaai e 30 . 388t

Näheres in der Ervedition d . Bl .

Elisabethenstraste 25Wen etwa 6u ® tüd

X entsprechenden Rabatt .

X August Koch ,

^ Mainzer Fischhallt ,

täglich anf dem Markt

amcrit Austern ” Ä *

Ecke der Gold - L Me - gergsße .

vom Fang : Prachtvolle Schellfische und Cablian ,

Teeznngen Ts <M Ander : c „ ferner sehr frische ,

grohe und billige Ansterm
g Hench < Hoflieferant .

bei
^ - tzgergasse 25 .

Kieler ßücMinge ,

„ Sprotten
frifch eingetroffen . A . « ScIlirillCI ”

,

3932 ___________
Wlattt 10 . -----

Egmonder Schellfische ! I
JT « Rapp , vorm . J . Gottschalk ,

2 Woldgasse 2 . __________XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX13912 ______ __

Vorzüglich kochende Hülsensrüchte , Frische EgMllder Schellfische
8 A KiL -st W » L 1 3931 A . Schirmer , Markt t <K

_

und größte Hellerlmsen a Psd . 24 , 28 , 30 und 34 Pfg ., ve

Abnahme ° o » 5

3898 ______________
2 « Kirchgasse 20 . ______

Buchwaizengriitze per Pfd . 22 Pfg .

Buchwaizenmehl 24 Pf « .

bei Angnst Korthener , Nerostrahe 26 . 3881 und Mühlgasse 13 .

Sehr schönen Salm , lebende Hechte , Karpfen , Busche ,

ferner Steinbutt , Seezungen prima CaVlMU , fntö >

Mg
Scheuche

empfiehlt __ _____ — --- -— — ------- —

Schnupf - - Tabake
jmtiw y ; « .

.
. Kot „ , 8aMaflaW , , i .

I “ Portland - Cement ,

gemahL Binger Kalk

in Ss frischer Maare zu den billigsten Preisen .

3907  Ed . Weygandt , Krrchgasse 18 .

s

X
^ ^ ^ mch

^mpfehle ich mein gutasiortirtes Lager in X
|
I ächte Frankfirrter Würstchen

M tOfitll llUtl QCtitdUlllCll X I treffen von jetzt ab wieder täglich ein bei

*
, A ' -L S7ÄSÄ »

*

X
™

. . .

A . Sehmut ,

X ^
Als besonders preiswürdig offerire , , ° . z Frische EMMder ScheWsch !

X von 5 Pfund an gewähre ich 8 I Frische

« ^ ssthrbillig zu kaufen Saalgafie 30, ____
“

Ein einthüngr und ein zweichünger Kierderschrank M

lehr billig zu verkaufen Friedrichstraße 30 . Jgg
Ein gebrauchter Kinderwagen und em Badebüttche «

zu kaufen gesucht . Näh . Dotzheimerstraße 28 , Seitenbau . 3 ^
"

Eine große , gevrauchte Badewanne zu kaufen gesuA

Harzer Kanarien - Hahnen und Weibchen

werden noch einige Stück abgegeben Näh . Nachmittags von

1 3 Mr in der Gärtnerer von J . Bien , Emserstraße . 385 _

Ern schöne7
"

Damen -Rtabkenanz « g zu verleihen Weber -

gaffe 44,
'

Vorderhaus , 1 St . —
3737 ------- --- --

Versende franco per Post gegen Nachnahme ern circa

10 Pfund schweres Fast mit frischen ,

gebratenen Häringen ,

als Delicaiefse marinirt , zu 3 Mk . 50 Pf . und mit feinen

Helicatess - Salzhanngen
uom 188lr Herbst , circa 55 Inhalt , zu 3 Mk . .

MO P . Broten . | » - >«

* ■SffiÄ
"

» 879 I L M ° » « ° , - d - "
”
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Die tieftrauernde Gatfin
Mathilde Beiz .

Bürger - Krankenverein .

Den Mitgliedern nur Nachricht , daß das Vereins -

Mitglied Herr Nicolaus Beiz mit Tod abgegangen
ist .

'
Der Vorstand . 135

Todes - Anzeige .

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht , daß es Gottes unerforschlichem Rathschluffe
gefallen hat , meinen geliebten Gatten ,

Herrn Nikolaus Skis , Privatirr ,

am 15 . Februar Morgens nach langem , schweren Leber -

leiden in seinem 65 . Lebensjahre in ein besseres Jenseits
abzurufen .

Die Beerdigung findet Freitag den 17 . Februar Nach -

mttags 3 Uhr vom Sterbehause , Wacht am Rhein

(Adolphshöhe ) , auf dem Mosbacher Friedhof statt .

Danksagung .

Für die überaus zahlreiche Betheiligung bei der Be¬

erdigung unferes nun in Gott ruhenden guten Gatten

und Vaters ,
__

Georg Weidmann ,

sowie dem Herrn Pfarrer Köhler für die am Grabe

gesprochenen tröstenden Worte statten wir hiermit den

innigsten Dank ab .
3572 Die trauernden Hrnterbl,ebene » .

Danksagung «

Allen Denen , welche an dem herben Verluste unseres
nun in Gott ruhenden vielgeliebten , guten Kindes ,
Deutschen , so herzlichen Antheil genommen und dasselbe

zur letzten Ruhe begleiteten , sagen wir unseren herzlichsten
Dank . Philipp Müller .
3567 Helene Müller , geb . Selbach .

I nvino ß iCien , ßxpdaltan cl <

Ein in bestem baulichen Stande befindlicher , schönes , sehr

rentables Haus mit prachtvollem Wirthschaftslokale rc .

( Billard ) ist besonderer Familien - Verhältnisse halber sofort

zu verkaufen . Preis 50,000 Mk . mit 4000 Mk .

Anzahlung und äußerst günstigen weiteren Bedingungen .

UK7rm,ir * L ÄÄ «

Geschäftshaus S ÄÄtÄ
« age hier zu verkaufen . 7500 Mk . Ueberschuß . Offerten

unter A . 30 an die Expedition d . Bl . erbeten . 3934

Ein kleineres , dreistöckiges Wohnhaus , Montzstraße , mit

Gärtchen und Hof , ohne Hinterhaus , ist zu verkaufen oder

gegen ein nicht allzugrotzeS Geschäftshaus in der Stadt zu

vertauschen . Off . unter 0 . F . 1 bet der Exped . erbeten , 8850

Ei e halb Stunde von Wiesbaden ist ein Haus , worin

s t mehreren Jahrn ein Spezerei - Geschäft mit bestem
Erfolg betrieben wurde , mit Inventar zu vermietheu ,
auch uuter günstige « Bedingungen z « verkanfen .

Näheres Expedition . 2794

Ein Colonialwaare « ° Geschäft resp . Laden in guter

Lage per 1 . October zu miethen gesucht . Reflectant würde

event . auch ein für obiges Geschäft geeignetes Haus zu

kaufen nicht abgeneigt fein . Offerten sub 8 . R . 10 an
die Expedition d . Bl . erbeten . 3883

56,000 , 85,000 , 18,000 und 11,000 Mark gegen
doppelte Sicherheit zu 5 °/o zu leihen gesucht . Näheres in

der Expedition d . Bl . 3917

2700 und 1700 Mark gegen doppelte Sicherheit aus ' s
Land auszuleihen . Nähere Auskunft ertheilt

Carl Glaubitz , Mauritiusplatz 6 . 3918

( Fortsetzung in der Beilage . »

WWYVO ^

Gesuche :

Eine kleine Familie wünscht 2 oder 3 möblirte Zimmer mit

Küche und Zubehör in Wiesbaden oder Umgegend ( auch Rhein¬
gau rc .) zu miethen . Offerten unter H . H . 5 an die Expedi¬
tion d . Bl . erbeten . .

3924

Eine Näherin sucht ein einfach möblirteS Zimmer . Näheres

Saalgasfe 28 , Hinterhaus , 2 . St . rechts . 3900

MuZeboter

Adlerstraße 56 ist eine Parterre - Wohnung auf 1 . April zu

vermiethen . Näh . Michelsberg 12 . 3892

Bleichstratze 11 , Htrh ., 1 Stiege links , möblirtes Zimmer
zu vermietheu . ,

3845

Große Burgstraße 10 , Bel - Etage , elegant möblirte Zim¬
mer (mit oder ohne Pension ) zu vermiethen . 3409

Castellstraße 7 , 3 Treppen hoch , ist eine kleine Wohnung
zu vermiethen . 3894

Frankenstraße 4 ist eine Wohnung von 2 Ztmmern nebst

Zubehör per 1 . April zu vermiethen . Näheres Bleich¬
straße 15 im Laden . 3878

Häfner gaffe 9 ist eine fchöne Wohnung von 2 - 3 Zimmern
zu vermiethen . 3868

Langgasfe 47 , Hinterhaus , 1 und 2 Stiegen hoch , sind

freundliche Logis zu vermiethen . 3856

Moritzstraße 6 , 2 Treppen links , 1 — 2 möblirte Zimmer

zu vermiethen . Auch zu erfragen Parterre im Laden . 3877

Schwalbacherstraße 10 im Hinterhaus sind 2 Stuben ,

Küche und Keller auf 1 . April zu vermiethen . 3837

Schwalbacherstraße 49 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch , ist
eine Wohnung , bestehend in zwei großen Zimmern , Küche ,

Mansarde und Kellerraum , auf 1 . April zu vermiethen . 158

Stiftstraße 10 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern mit

Balkon , Küche , 4 Mansarden und allem nöthigen Zubehör ,
an eine ruhige Familie ohne Kinder auf 1 . April oder später

zu vermiethen . 3854

Zwei gut möblirte Zimmer zu vermiethen Jahnstraße 8 , II . 3840

Ein freundliches , möblirtes Zimmer an einen auch zwei Herren
zu vermiethen Helenenstraße 18 im Mittelbau , 1 St . 3872

1 — 2 möblirte Zimmer zu vermiethen Langgasfe 8 . 3352

Reise halber ist auf 1 . Mai eine elegant und bequem
möblirte , abgeschloffene Privat - Wohnung , drei große
Räume , complet eingerichtet , Küche , Speisekammer , Man¬

sarde , für einige Monate preiswürdig zu übernehmen .

Offerten unter M . D . 50 wolle man gef . bei der Expedition
d . Bl . niederlegen . 3844

Zwei schön möblirte Zimmer mit Cabinet zu vermiethen bei

H . Wenz , Conditor , Spiegelgasse 4 . 3909

Friedrichstraße 32 ist eine Werkstätte zn vermiethen . 3831

(Fortsetzung in der Beilage ^
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dies war nicht der Fall ; bald redete man nicht mehr davo «
und jetzt glaube ich , ist sie fast vergessen . Die Erklärung
liegt in der einfachen Thatsache , daß die Schließung
der Arterie eines Hundes ein durchaus verschie -
dener Prozeß ist von dem , welcher in dem Körper
eines Menschen vorgeht , und meine Experimente
waren nicht allein nutzlos , sondern ganz und gar
irre führend . Simpson

' s Untersuchung schlug , wie wir
jetzt Alle wissen , eine falsche Richtung ein , und die Vervoll¬
kommnung , zu welcher dieser Theil unserer Kunst gebracht
worden , ist nicht mit Hülfe der Vivisection erreicht worden ,
sondern recht eigentlich trotz derselben . Hier liegt von vorn¬

herein die große Schwierigkeit , welche , so weit ich sehen kann , durch¬
aus unübersteiglich ist . Wenn wir nicht im Stande sind ,
Thatsachen , welche bei einer so einfachen Sache ,
wie die Schließung einer Arterie beobachtet wur¬
den , vom Hunde auf den Menschen zu übertragen ,
wie können wir vernünftigerweise aus solchen
Quellen fließende Thatsachen bei einer so schwie¬
rigen und complicirten Materie , wie die Thätig -
keit des Gehirns , anwenden ? Ich kann meine eigene
Meinung nicht derjenigen des Dr . Hughlings Jackson , der

höchsten Autorität in Nervenkrankheiten , entgegensetzen ; aber

ich kann die seinige als schlüssig nicht anerkennen . Ich habe
sorgfältig die Werke von Ferrier , Hitzig und Nothnagel durch¬
gelesen und es ist mir durchaus nicht gelungen , einzusehen ,
welchen Nutzen sie sür uns haben können . Wenn Affen ,
Hunde und Katzen von den Beobachtungen für sich Gebrauch
machen könnten , dann würde ich die Nutzanwendung begreifen
können . So aber muß ich gestehen , sehe ich sie nicht ein . "

Die Rede , die Ew . Excellenz in der Reichstags - Debatte am

23 . Januar gehalten , hat alle Mitglieder unseres Inter -

nationalen Vereins schmerzlich überrascht . Denn durch dieselbe
ist klar zu Tage getreten , wie vollkommen es unseren Gegnern
gelungen ist , Ew . Excellenz den wahren Thatbestaud unserer

deutschen VivisectionS - Verhältnisse zu verbergen und dieselben
in grellsten Widerspruch mit der Wahrheit schön zu färben .
Facta loquuntur . In dem rothumrahmten Artikel des bei¬

liegenden Leipziger Amtsblattes finden Ew . Excellenz ein treues

Abbild deS Ableugnungssystems , mit dem unsere Gegner gegen
uns vorgehen . Wo — muß jeder Mensch von Gefühl und

Gewissen fragen — ist bei den himmelschreienden und noch
dazu absolut nutzlosen Thierquälereien eines Professors Goltz
in Straßburg , eines Professors Munk in Berlin , eines

Dr . v . Leßer in Leipzig ein Zeichen der Ueberwachung
durch staatliche Autorität zu sinden , deren Annahme

zur Beruhigung vertrauensvoller Gemüther dienen soll ? Daß

in Preußen noch niemals Beschwerde über Vivisectionsgräuel
an preußischen Universitäten bei der Regierung eingegangen
sind , hat seinen Grund einzig und allein darin , daß wir aus

guten Gründen den Weg eingeschlagen haben , uns nur an den

Bundesrath und den Reichstag zu wenden .

Genehmigen Ew . Excellenz den Ausdruck der vollkommensten
Hochachtung , womit die Ehre hat zu zeichnen

Das Central - Count6

des Internationalen Benins per Bekämpfung der

wisserrschasiijchen Thierfolter
durch Ernst v . Weber , Präsident .

Dresden , den 6 . Februar 1882 . 2936

Sr . Exe .
Herr « Ttaatsmruister v . Goßler ,

Minister
d . Cult . « . öffentl . Uuterr .

Berlin .

Hochwohlgeborener Herr !

Hochzuverehrender Herr Staatsminist

Abermals ein Zeugniß
eines - crnoriagenden englischen Arztes

gegen die

Vivisection .

(Nachdruck gewünscht .)

In No . 9 der in London erscheinenden Zeitschrift „ The

Zoophilist
“ ( Thierfreund ) findet sich eine höchst bemerkenswerthe

Kritik des wissenschaftlichen und praktischen Nutzens der Vivi¬

section von Mr . Lawson Tait , entnommen aus einem Briefe

desselben vom 12 . December an die „ Birmingham Daily Post
"

.
Tait zeigt an einem Beispiel , wie trügerisch der Schluß ist ,
daß physiologische Veränderungen und Thatsachen , welche an

thierischen Organen beobachtet werden , mit solchen an gleich¬
artigen menschlichen Organen ohne Weiteres in Parallele zu
setzen sind . Seine Ausführungen sind um so werthooller , als

sie die eines Fachmannes sind , dessen medicinische Bedeutung
im „ British Medical Journal " vom 17 . December durch den

berühmten amerikanischen Wundarzt Marion SimS folgender¬
maßen charakterisirt wird : „ Lawson Tait ist uns Allen

vorangegangen in der Eröffnung neuer Bahnen
im großen Gebiet der Unterleibschirurgie . Ts ist
ihm in den letzten drei Jchren allein dadurch gelungen , daß er
das frühere Princip bei der Operation von Gallensteinen weiter
ausbildete . Sein Erfolg stellt diese Procedur und diese Ope¬
ration als unzweifelhaft richtig hin und zwingt uns , sie ohne
Widerrede so anzunehmen , wie er sie uns vorgeführt hat . Durch
seine Kühnheit und seine Geschicklichkeit hat er manches sür
uns leicht gemacht , das früher mit Schwierigkeiten und Gefahr

verknüpft war . Er ist jetzt der Führer in diesem Theil der

Chirurgie ; es ist ihm gelungen , Felder von großer Frucht¬
barkeit aufzuschließen , welche wir Alle mit Nutzen leicht bebauen
können .

" Der erwähnte Brief des berühmten Lawson Tait
lautet auszugsweise wie folgt :

„ Wie jedes Mitglied meiner Zunft wurde ich in
dem Glauben auferzogen , daß durch Vivisection
fast jede wichtige physiologische Thatsache festge¬
stellt sei und daß viele unserer geschätztesten Mittel ,
dasLeben zu retten und die Leiden zu vermindern ,
Experimenten an Thieren ihren Ursprung ver¬
danken .

Jetzt weiß ich , daß Nichts davon wahr ist in Betreff
der Wundarzneikunde , und nicht nur glaube ich , daß die Vivi¬

section der Wundarzneikunde von keinem Nutzen gewesen ist ,
sondern bin überzeugt , daß sie letztere oft irre geführt hat .

Vor vielen Jahren unternahm ich auf Veranlassung meines

Lehrers , des verstorbenen Sir James Simpson , eine Reihe
von Experimenten an Thieren , um eine zweifelhafte Frage über
Art und Weise der Arterienschließung nach geschehener wund ,

ärztlicher Operation zu lösen . Sein rastloser Geist trieb ihn
an , eifrig nach Verbesserung unserer Mittel zu suchen , wodurch
wir die Blutung hemmen , und er führte an Stelle der Liga -
turen das ein , was er „ Acupressure " nannte . Meine Expe¬
rimente wurden angestellt unter Rath und Führung eines noch
lebenden sehr berühmten Physiologen .

An den armen Thieren , hauptsächlich Hunden , wurde unter
Anwendung des Chloroforms operirt und Qualen ihnen so
viel als möglich erspart . Natürlich aber mußten sie Qualen
empfinden und oft habe ich mit bitterer Reue an diese armen
Thiere zurückgedacht .

Das Resultat der Experimente schien durchaus abgeschlossen
und meine Beobachtungen wurden weit und breit bekannt , auch
in fremde Sprachen übersetzt und Alles sah danach aus , als :
ob „ Acupressure

" die Wundarzneikunde reformiren sollte . Aber
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Vaterländischer Frauenverein .

Ru der am Samstag den 18 . d . Mts . Nachmittags 3 Uhr im

kleinen Sitzungssaale des König ! . Regierungsgebäudes in der

Louisenstraße stattfindenden General -Versammlung des

Vaterländischen Frauenvereins werden die Mitglieder
und Freunde des Vereins mit der ergebensten Bitte um zahl¬
reiches Erscheinen eingeladen vom

3897 ____________________ ___ _______
Vorstand .

Megervmin „
Germania "

.

( Ges angs - Abtheilung . )

| karnevalistische Abendnnterhaltung
। Tonutag den 19 . d . Mts . Abends 7 Uhr 31 Minuten

i« oberen Saale des „ Deutschen Hofes “ ( Goldgasse ) .

Mitglieder haben Herren incl . Kappe Mk . O .5O ,

„ „ Damen „ Schleife „ 0 .30 ,
Nichtmitglieder , Herren „ Kappe „ 1 .00 ,

„ „ Damen „ Schleife „ 0 . 50

zu zahlen .

3469 Der Vorstand der Gesangs - Abtherlung .

Tnru - Berein Bierstadt .

S
Fastnacht - Sonntag de » 19 . Februar :

a Humoristische Abeuimnterhaltmg
es. mit Tanzbelustigung

im Saale „ Zum Adler "
,

wozu Freunde des Vereins zu recht zahlreichem
fc Besuche einladet

i 388t » Der Vorstand .

? M Domino ’
®

billig zu verleihen bei

1758 C . Döring , Goldgasse 16 .

Schöne Domino s
in allen Farben , fast neu , das Stück zu 50 Pfg .

zu verleihen oder zu verlaufen , sowie Masken -

Anzüge sehr billig . Domino ' s schon von 1 Mk .

__________
an Grabenstraße 24 . ____________________

3531

Berkaus einer Dilettantcn - Bühne .

Wegen Neubau ist der hiesige Gesangverein „ Gemüthlich -

keit " genöthigt , seine vor sechs Jahren neu angeschaffte Bühne

zu verkaufen und ersucht hierauf refleciirende Vereine und

Interessenten , sich gefälligst an den unterzeichneten Präsidenten
des Vereins wenden zu wollen . Die Bühne besteht aus eiltet

Vorderwand mit aufrollbarem Vorhang ( in Oel gemalt ) , einem

Zimmer mit einer Flügel - und zwei Seitenthüren , einem Pro -

speete für die Rückwand und Souffleurkasten .

Sonnenberg , im Februar 1882 .
3847 Der Präsident des Verein - : Dir . Dörr .

Das landw . Casino f. Wicsiadcnu . Nmgegend
vertheilt an seine Mitglieder gratis kleine Proben neuer

Saatkartoffel « zum Anbauversuche . Reflectanten wollen

sich bei Herrn Wilhelm Kraft , Dotzheimerstraße 18 , bis

Ende dieses Monats melden . 3846

F Zwetfchenlatwerg " LW "

3906 Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Samstag den 18 . Februar Abends 8 Uhr

findet der 3558

Ball der Brauer und Küfer
im „ Saalbau Lendle "

statt .
______________________

Stets Comite ,

Aj Dornin o
’

s AJ
für Damen und Herren ,

Gold - und Silberbesätze aller Art , PWC
IX # Atlasslarven etc . etc . ’ A /

9 ^ empfiehlt 3759

längste Jstcl ,

Restaurant Dasch .

Das durch die Kälte verspätete

jFran ^ tsianer * Gier
ist angekoramen . 3869

„
Zum weissen Lain in

“

,
am Markt .

Hanauer Erportbier
( dunkel )

in vorzüglicher Qualität eine neue Sendung

per 1/2 Liter 20 Pfg . 3849

Saalbau Nerothal .

Heute Freitag Abend : Metzelsuppe . 3769

AMj Fisch - Handlung
z . „ grünen Baum " a . Markt .

Täglich auf dem Markt .

Empfehle in frischer Sendung : Echten Rheinsalm ,
Soles , Cablia « , sehr schönen Flufizander , leb . Rhein¬
hechte , Karpfen , Aale , ganz frische Forellen aus dem

Bodensee . Heute treffen ein ganz frische Egmonder
Schellfische .

3b47 Ürentxlin , Kgl . Hoflieferant .

Frische Helgoländer Schellfisch
per Pfund 35 Pf . ,

Egmonder Schellfische
per Pfund 45 Pf .

3871
_____

Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Havana - Ausschuss - Cigarren
empfiehlt in vorzüglichen Qualitäten

8865 J . € . Both , Langgasse 81 »
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Persone « , die sich anbieten r

Modes .
em gebildetes Fräulein aus anständiger Familie sucht eine

Stellung als zweite Arbeiterin . Es wird mehr auf gute Be -

hÄÄti « sUm? oIactr Absehen . Offerten unter A . D . andie Expedition d . Bl . erbeten . 3884
Eine gewandte Verkäuferin , welche franröffscb sowie

perfekt englisch spricht sucht zum 1 . April oL Wr Stelle
'

^ ^ rten unter P . P . 24 befördert die Exped . d . Bl . 3848
Em Mädchen sucht Monatstelle . N . Platterstr . 11,2 . St . 3851
® ine litn9e unabh . Wittwe sucht Stelle , am liebsten in einer

bürgerlichen Haushaltung . Näh . Kirchgaffe 3 , Dachl . 3855

<sÄ Mädchen mit guten Zeugnissen wünscht eine
Stelle auf gleich . Näheres un Paulrnenftift . 3875

.
Ein anständiges Mädchen mit guten Zeug .

Nissen , welches gut nähen , bügeln und serviren
kann , sucht Stelle als feineres Zimmermädchen .
Näheres Elisabethenstraße 1 . 3864

die geläufig französisch und etwas
englisch spricht , sowie Kinder in den Elementar -

gründlich unterrichten kau « , sucht entspre¬
chendes Engagement . Offerten befördert J . Bacher
tu

3841
Ein reinliches Mädchen , das bürgerlich kochen kann und alle i

Hausarbeit gründlich versteht , sucht Stelle . Näheres Wellfitz¬
straße 35 , Parterre . gggg

Ein anständiges Mädchen , welches im Weißzeugnähen und
Klerdermachen geübt ist , sucht Stelle als feines Zimmermädchen
oder zu erwachsenen Kindern . Näheres Wellritzstraße 5 , zwei
Stiegen hoch , Vorderhaus .

'
38862

0MS " " Ein langes Mädchen von auswärts sucht Stelle
. . für leichte Hausarbeit bei einer einzelnen Dame

oder bei einer kleinen , anständigen Familie . Gehaltsansprüche
gering . Näheres Expedition . 3861

E,n Fräulein , kath . , gesetzten Alters , im Kleidermachen und
Werßzeugnähen , tn Handarbeiten und in der Haushaltung wobl
ttfahren wünscht passende Stellung . Gefällige Offerten unter
W . 101 befördert die Exped . d . Bl . 3842
. Eine junge , gebildete Wittwe aus feiner Familie
sucht zum Mai oder Juni Stellung als Gesellschafterin
bei erner vornehme « Dame oder einem ältere »
Herr « , am liebsten zur Reisebegleitnug . Freundliche
Behandlung , doch kein Honorar wird beansprucht . Offerten
unter M . E . 100 an die Exped . d . Bl . erbeten . 3843 I

Em Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und Haus -
L? eit übermmmt , sucht Stelle . Näheres Nerostraße 13 ,Hinterhaus , 2 . St . links . 3910 I

Mädchen vom Lande empfiehlt Bitter , Webera . 15 .
Eltt 17iähriges Mädchen ( Waise ) sucht baldigst Stelle .Näheres Metzgergasse 21 , 2 Stiegen hoch . Zgzg

Em anständiges Mädchen , das alle Hausarbeit grüudlich
^ ?äLUrbt,!° Sen-

fann ' sucht auf den 1 . März eine Stell ?
luna

^
^

N ^ t weniger auf hohen Lohn als auf gute Behänd -
lung . Näheres Metzgergasse 26 . « 858
JE ? starkes Küchenmädchen sucht Stelle in einem !
Hotel durch Bitter , Webergasse 15 . 4935

. tuntiges , starkes Mädchen von gefl . Aeußern , das et tu« Ein
'

Jlnb ^ . .
semere Zimmerarbeit versteht , sucht si

"
Usübald Stelle durch Bitter , Webergasse 15 qoS , fl
® L

Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und
^

o £
Hausarbeiten versteht sucht Stelle als Köchin in einer kleinFamilie . Eintritt sofort oder zum 1 . März Näheres 9tJh? _

Em

hofÜraße 6 , Hinterhaus , 2 Treppen hoch . ^ ah.

Bübchen in gesetztem Alter , das ,, DerM
tl ^ f llelu , sowie in Hans - und Handarbeiten erfabren i?

® ’
sucht passende Stelle . Näh . Hellmundstraße 11 , Seitenb . 39ö

। h
tplte Herrschaftsköchin mit besten Zeugnissen sucht Stell !dunh das Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 , 2 St . h . 39 %

s»
® tne ^ ^ sunde , zweitstill ende Amme sucht StelltNäheres in der Expedition d . Bl . q .™
Eine gesunde Schenkamme sucht gleich Stelle . Nähen !

I 3mmel , Hebamme , Gemeindebadgäßchen 3 . 39 «
I .

Ewe perfi Kammerjungfer mit langjähr . Zeugnissen s. Stellt
durch das Bureau „ Germania "

, Häfnergasfe 5 , 2 St . h . 392 !
I -

Ein starkes Mädchen , das bürgerlich kochen kann und all,Hausarbeiten versteht , sucht Stelle . N . Wellritzstraße 23 , H . 391
Em tüchüges Hausmädchen mit guten Empfehlungen such

inkÄ^ m )
Hafnergasse 5 , 2 Stiegen hoch . M

Ein solides Mädchen , das etwas kochen , sowie alle HMarbeit verrichten kann sucht Stelle als Mädchen allein 2
I als Hausmädchen . Näh . Nerostraße 34 , Part . 3911

N/Aw aus guter Familie , bestens empfohlen , das btt
u
£
nö Hausarbeit gründlich versteht , sucht Stellti zur Stütze der Hausfrau d . das Bureau „ Germania "

, HäfneraaM
1

Ern braveS Mädchen , 19 Jahre alt . mit 2jäbriaen Rem ,
।

vlfien sucht Stelle . Näheres Metzgergasse 21 , 2 St h
*
3920

^ ^ empfohlener Diener mit langjährigen Zeugnissen such!
I ® teHe . Näheres Häfnergasfe 5 , 2 Stiegen hoch . 3922

«
derfo « e « , dis gefaxt werd es « :

Erne alleinstehende Wittwe , welche nicht zu große Lohn -
r1 angenehme Stelle zur Führung einei
Haushaltes in beschränkten Verhältnissen Liebe ru Kindern

Näh . fei grau SSwb . Bbert , Ä
. ^ ^ Madche « , welches der feinbürgerliche « Küche^ ^ ^ andrg vorstehe « kann « « d die Hausarbeit

an « . gesucht . Eintritt
juttt I . Marz . Näheres Expedition . 3073

Ein einfaches Mädchen gesucht Nerostraße 26 . 3882
perfekte Kammerjungfer , 2 gesetzte , aut -

bürgerliche Köchinnen sowie ein nettes Mädchen als olcheiaüern durch A . Eichhorn , Michelsberg 8 . . 3921

Leberberg
^

6
^ ' " ' seinbürgeclich kochen kann , gesucht

Gesucht ein älteres , reinliches Mädchen , welches gute S
SÄ ® oQnn und alle Hausarbeiten gründlich versteht ,
tyiituiiujiiiupv 0 . 3885

gute Stelle wünscht , melde sich auf dem Bureau

1 ^ 'LWi ^ rmeyer ’ Hüfnergasse 15 . 3928
uach der Schweiz und 3 Köchinnen

nach Frankfurt , ferner ein Stubenmädchen nach Basel und
mehrere solide Mädchen für hier durch Th . Ein der ’«
V « ? ea « , Friedrichstraße SS .

’
asi

Arbeit gesucht Hochstätte 24 . 3889
_ ^ ?!ucht 2 lungere Köchinnen , eln Zimmermädchennach München ,Hotelköchm , eine norddeutsche Köchin , Mädchen , die bürgerl . kochenkönnen , alsallem d . das Bureau „ Germania "

, Häfnergasse5 3922

r Ä ? “ A Hausarbeit williges Mädchen wird sofort ge-

^ ^ / ^ duchstrahe 39 im Spezereiladen . 9903
Lchloffergehülfe gesucht Helenenstraße 9 . 3870

^ Ä ” fd,oCl? e
.5 ^ sucht . Näheres Expedition . 3876

____
UN F r . G r 0 ß , Saalg . 30 . 3888

? ? lunger , gewandter Zimmerkellner mit

SÖn 5 ? fexbl891 - u ^ hrere zur Saison , ein nettes Kinder -
mädchen , em Mädchen als Weißzeugbeschließerin zum April
durch Feilhach , Commissionär , Schulgasse 11 . 3905

Trauer - Hüte , Trauer - Rüschen ,
schwarze Kragen und Manschetten ,
schwarze Tücher und Echarpes ,
Crepe und Grenadines

121 — __________
bei F . Eehmann , Goldgasse 4 .

u
Eine ueueOriginal - Ginger - Nähmaschine billig zuverkaufen . Näheres ru der Expedition d . Bl , 3838
Vierzeh « Stück Leghühner zu verkaufen . Adressenunter H . R . an die Expedition d . Bl . erbeten . 3853
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Franz Schubert .

Joachim Raff .

Robert Schumann .

Richard Wagner .

Louis Spohr .
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Königliche Schauspiele .
Freitag den 17 . Februar : v . Symphorric - Concert .

Mitwirkende :
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3922

ßtrr Konceittnetfter Angust » tL »np « l aus Weimar ( Violine ) und
Fräulein iiuiee Meisslinger , Königliche Opernsängerin .

Programm .
I . Theil

1. „ Sitte Fanst -Ouvertnre " ....... 1
2, koncert für die Violine mit Orchcsterbegleitung

No . 9 ( D -moll ) ...........
a) Allegro , b ) Adagio . c ) Rondo , d ) Allegretto .

Vorgetr . von Herrn Concertmeister Kömpel .
3. „ Die Allmacht " ...........

Gesungen von Frl . Meißlinger .
4. „ A la Hongroiie “ (No . 5 der cyklischen Ton¬

dichtung „ Volker ") für Violine mit Orchester¬
begleitung .............

Vorgetr . von Herrn Concertmeister Kömpel .
II . Theil :

5, Symphonie No . 1 (B -dur ) .......
a) Andante poco maestoso . — Allegro molto
vivace b ) Larghetto c ) Scherzo ( molto vivace ) .
d) Allegro animato e grazioso

Mittlere Preise .
Anfang 1 . Ende gegen « Uhr .

Morgen Samstag : Unsere Franen .

fassen vermögen . Hinsichtlich des Besuches ihrer großen Maskenbälle in
diesem Winter hat die Curdirection ein außergewöhnlicher Glück , denn
auch der Maskenball am Samstag wird außerordentlich , noch mehr aber
als seine Vorgänger frequentirt werden . Durch die große Tombola : c. ist
jener indessen auch besonders reich ausgestattet .

* (Landwirthschaftlicher Verein .) Nächsten Freitag bett
24 . d . Mts . Abends 8 Uhr findet dahier in der „Restauration Dasch "

(WUHelmstraße ) eine gesellige Zusammenkunft des Vereins nassauischer
Land - und Forstwirthe statt , bei welcher Gelegenheit Herr Domänenpächter
L . Thelen zu Mechtildshausen einen Vortrag über „Zuckerrübenbau "

halten wird . Die VereinTmitglieder und Freunde der Land - und Forst -
wiffenschaft sind dazu eingeladen .

— . ( Die Einführung einer AcciSabgabe auf Kohlen )
— schreibt uns ein Leser unseres Blattes — soll heute den Bürgerausschuß
beschäftigen . Die Frage , ob die stets wachsenden Bedürfniffe der Stadt
direct oder indirekt beschafft werden sollen , mag sich ein Jeder nach eigenem
Ermessen beantworten . Da hier eine gute und umfangreiche AcciSverwal -
tuug besteht , welche mit geringen Mehrkosten Wohl auch noch eine Accise
auf Kohlen besorgen könnte , so meine ich, daß man sich für eine solche
aussprechen sollte , jedoch nur unter der Bedingung , daß auch das Brenn¬
holz des reichen Manner entsprechend besteuert werde . Wie dies zu machen
und die Controle darüber zu führen sein wird , dürfte der betreffenden
Verwaltung mit Ruhe anheim gestellt werden können . Wiesbaden hat
keine große Industrie mit erheblichem Kohlenverbrauch ; — das städtische
Gaswerk , als größter Konsument , würde die AcciSabgabe auf das Gas
aufrechnen — ; bei weitem der größte Theil der hier ankommenden Kohlen
findet als HauSbrandkohle Verwendung . Der Mittelstand wie die armen
Leute brennen ausschließlich Kohlen , während die besitzende Classe , außer
in den Küchen , in den Salons und sonstigen Wohnräumen fast nur Holz
zur Heizung verwendet . Wenn letztere bei der projectirten Besteuerung des
Brennmaterials frei ausgehen sollte , so würde damit eine entschieden un¬
gerechte Vertheilung der Lasten bewirkt werden . Man könnte einwenden ,
es würde dann die Stadt ihren eigenen Wald oder ihr eigenes Holz be¬
steuern . Weil aber nur ein kleiner Theil des hier zum Verbrauche kom¬
menden Brennholzes aus städtischen , das meiste dagegen aus fiskalischen
und anderen Gemeindewaldungen und auch sehr viel mit der Bahn von
außen bezogen wird , so erscheint mir dieser Einwand nicht stichhaltig .
Daher „ Accise auf Kohlen , aber dann auch auf Brennholz " .

* ( ZwangS - Versteigerung .) Bei der gestrigen ersten zwangs¬
weisen Versteigerung der dem Ztmmermeister Johann Philipp
Zimmermann , z. Z . in Sachsenhausen , gehörenden , zu 72,000 Mark
taxirten , an der Bleichstraße hier gelegenen Immobilien , bestehend in
einem dreistöckigen Wohnhaus mit Kniewand , dreistöckigem Hinterhaus mit
Kniewand , einstöckigem Anbau und Hofraum , blieb Herr Schreinermeistcr
Schlicht hier mit 65,600 Mark Letztbietender .

* (Besitzwechsel .) Herr Schlossermeister Wilh . Hanson hat sein
HauS Hellmundstraße No . 1 für 23,300 Mark an Herrn Viktualienhändler
Jos . Gasser verkauft .

* ( lieber einen frechen Raubanfall ) ist heute schon wieder zu
berichten . Der Knecht des hiesigen Metzgers Schramm fuhr am Mittwoch
Abend zwischen 6 und 7 Uhr auf dem Wege zwischen Erbenheim und Bier¬
stadt , als er plötzlich von zwei Männern angefallen wurde , von denen einer
dem Pferd in die Zügel sprang , während der andere , auf den Wagen steigend ,
von dem Knecht 10 Mark forderte . Letzterer ergriff einen neben ihm
liegenden Stock , der mit Bleiknopf versehen war , und hieb dem auf den

Tage » » Kale « der .

Der Astronomische Salon n . das MikroSk . Aquarium Alexandrastr . 10 Dienstag
3Uhr frei geöffnet . Montagu . Mittwoch 7 Uhr : Astronom . Soirse . 8987

Heute Freitag den 17 . Februar .
Wraerausschuk der Stadt Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Sitzung in dem'

RathhauSsaale Marktstraße 5 .
Burtons ;u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concsrt .
Msbadener Carneval -Nerein . Abends 8 Uhr 11 Min . t Große Damen -

Sitzung mit Ball und Tombola int „ Saalbau Schirmer " .
Mnncrarsammrein „ Concordia " . Abends vräcis 9 Uhr : Probe .
» chl-Aub . Um 9 Uhr : Fccht -Abmd im „Deutschen Hof " . _________

Locales und Provinzielles .

V ( Strafkammer des König ! . Landgerichts . Sitzung
dom 16 . Februar .) Wegen Diebstahls int wiederholten Rückfalle treffen
dm Handelsmann Joh . Jos . Wildert aus Gehlsdorf , Kreises Ahr¬
weiler , zuletzt in Hannover wohnhaft , eine Zuchthausstrafe von 1 Jahre ,
zweijähriger Ehrverlust und Zulässigkeit der Polizeiaufsicht . Auf einer
Reise nach Wiesbaden gekommen , hat sich der vielbestrafte Dieb in einem
hause am Leberberg zwei Damen -Pelzmäntel angeeignet . — Der Gruben¬
besitzer Joh . Fritz von Hochheim hat wegen Verbrechens gegen die Sitt -
sichkeit 2 Jahre Zuchthaus und Ehrverlust auf gleiche Dauer zu verbüßen .
— Wegen Vergehens gegen die Sittlichkeit wird ein 62jähriger Maurer
aus Weilbach zu 6 Monaten Gefängniß , wegen des gleichen Vergehens
auch ein Taglöhner aus Neuenhain zu einer halbjährigen Gefängnißstrafe
lerurtheilt . Bei den drei letzten Verhandlungen war die Oeffentlichkeit
ausgeschlossen . r,

V ( Schöffengericht . Sitzung vom 16 . Februar .) Em hiesiger
Schmied , welcher einen Kollegen mit etwas bedenklichen Titeln belegt hatte ,
wird hinwider mit der auch nicht ganz angenehmen Strafe von 20 Mark
edent. 4 Tagen Haft belegt . — Im Eisenbahncoupö an der Curve ant¬
wortete eine 82 jährige SchuhmacherSwittwe aus Schierstein einer ledigen
Frauensperson von da auf eine vorlaute Bemerkung mit so scharfen Jn -
deetiven , daß der Gerichtshof dafür eine Geldstrafe von 5 Mark event .
1 Tag Haft , sowie die Einräumung der Publikationsbefugniß an die
Gekränkte für angemessen hält . — Weil er einen hiesigen Rentner
mit Schimpfreden beleidigt hat , treffen einen Rentner von hier 20 Mark
Geldstrafe event . 4 Tage Haft . — Die folgende Sache kommt , da die
Klägerin nicht erschienen ist , nicht zur Verhandlung . Dieselbe hat sämmt -
liche Kosten zu tragen . — Der letzte Fall , Privatklage eines Taglöhner »
aus Biebrich gegen die Frau eines dortigen Taglöhners wegen Mißhand¬
lung seines Kindes , wird im Interesse weiterer Beweiserhebung ausgesetzt .

* (Der Verein der Hausbesitzer und Interessenten ) hielt
am Mittwoch Abend int „Saalbau Lendle " die Quartalsversammlung ab .
Dieselbe wurde durch den Vorsitzenden , Herrn Hofschornsteinfegermeister
A. M e i e r , eröffnet . Bezüglich der Wasserfrage constatirte der Vorsitzende ,
daß es bezüglich der Verlegung der Wasserleitungen aus den Häusern in
die Höfe nicht gelungen sei, ein entsprechendes Resultat zu erzielen . Der
Vorstand glaube jedoch , in dieser Hinsicht bet der städtischen Behörde vor¬
stellig werden zu sollen , daß eine entsprechende Anzahl laufender Brunnen
im Wellritzquartier wie auch in den Quartteren im Süden und Süd¬

westen der Stadt errichtet werde . — Hinsichtlich der Straßen
reinigung ist ebenfalls eine Petition an den Gemeinderath beschlossen
worden , wonach um Ausführung derselben auf städtische Kosten ersucht
werden soll , da es als eine Ungerechtigkeit anzusehen sei , daß 1600 Haus -

- befitzer für 50,000 Einwohner die Straßen reinigen lassen sollten . — Wegen
der Geb äu de st euer hieß die Versammlung gut , daß der Vorstand de8
Verein » in gleicher Weise vorgeht wie die Aachener Hausbesitzer , welche
Petitionen an die gesetzgebenden Körperschaften und an bett Reichskanzler
richteten , worin sie ersuchten : 1) die Prinzipalsteuer auf Gebäude und Wohn¬
häuser möge von 4 auf 2 und für Fabriken und Werkstätten von 2 auf
1 pCt . reduzirt werden und 2 ) e» möge den Eommunalbehörden nicht
gestattet werden , von Grund - und Gebäudosteuer noch besondere Umlagen
zu erheben .

* (Turn - Verein .) Morgen Samstag Abend werden die Räumlich¬
keiten des „Saalbau Schirmer " dem Maskenball dienen , welchen herkömm¬
licher Weise der „Turn -Verein " seinen zahlreichen Mitgliedern und Freunden
veranstaltet . Wie bett Aufführungen des genannten Vereins überhaupt , so
wird auch dem Maskenballe ein recht lebhafter Besuch nicht fehlen und
die Theilnehmer dürften denfelben nicht unbefriedigt verlassen .

* ( Curhaus . — Faschings - Veranstaltungen . ) Wie die
städtische Curdirection bereits am Mittwoch dieser Woche durch ein carne -
valistisches Coucert int Abonnement unter Mitwirkung des Herrn C . Grün
vom Frankfurter Stadttheater dem nahenden Fasching Rechnung getragen
hat , so wird sie auch an den Faschingstagen selbst für dem Character
dieser Zeit entsprechende Veranstaltungen heiteren Genres sorgen . Den
Anfang macht der vierte und letzte große Maskenball am Samstag Abend ;
für Sonntag Abend ist Herr C . Grün von Frankfurt zu einem noch¬
maligen carnevalistifcheu Concerto gewonnen , für Montag und Dienstag
Abend der beliebte Gesangs - , Clavier - und Declamationshumorist Herr
O . Lamborg (früheres Mitglied des . Wiener Ringtheaters ) zu zwei
humoristischen Sonden . Auch das Concert am Mittwoch ergab wieder ,
daß der Andrang zu diesen Veranstaltungen im Abonnement ein so außer¬
ordentlicher ist , daß Saal und Gallerten die vielen Abonnenten nicht zu

Ein ösöhrigeS Dienstpferd zu verkaufen . N . Exv . 3891
~

(Sine sehr gute , trächtige Knh , sowie ein Rind von der -

selben sofort zu verkaufen bei

3860 . 1 - <» ■ Fischer , Biebricherstraße 15 .
~

Ein Schlüssel verloren . Abzugeben Hätnergasse 15 . 3929
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Wagen gesprungenen Mann damit über den Kopf , so daß derselbe rück¬
lings vom Wagen zur Erde fiel . Der Knecht hieb sodann auf die Pferde
ein und fuhr weiter , ohne von dem anderen Ränder weiter behelligt zu
werden . _____________
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Knust « ud Wissenschaft .

V (Verein für Naturkunde . — Vortrag .) Von ganz anderer
Art als die im Museumssaale gewöhnlich gehörten wissenschaftlichen Vor¬
träge war die daselbst vorgestern Abend von Herrn Klau , Candidaten
des höheren Schulamts , verlesene Arbeit über „die Beziehungen von Licht ,
Wärme , Eleetrieität und Galvanismus "

, ein recht hübsches Compendium ,
aber für den öffentlichen Vortrag denn doch gar stark nach der Schule
schmeckend und der zur Fesselung des Publikums so nöthigcn Subjectivität
entbehrend . Von der Musführung ausgehend , daß man früher die Ursachen
von Licht und Wärme in sogenannten Imponderabilien , jeder Materie
angeblich eigenthümlichen Stoffen erblickt habe , bemühte sich der Redner ,
zum Ueberflusse noch einmal zu beweisen , daß in Wirklichkeit alle jene
Kräfte nur Bewegung seien , und hierzu waren lange Lehrgänge der Lehre
vom Licht , von der Wärme , von der Eleetrieität und vom Galvanismus
erforderlich , die dem Hörer theils Bekanntes , theils Gleichgiltiges boten .
Die hinzugefügten Experimente waren recht unbedeutend und meist die
Resultate dem Publikum gar nicht sichtbar . Dem compilatorischen Fleiße
des Redners gebührt übrigens alle Anerkennung .

* ( Wagner - Aufführung in London . ) In Her Majesty 's
Theater wurde vor einigen Tagen zum Erstcnmale in England der
„Tannhäuser " von Richard Wagner in englischer Sprache von der Opern -
Gesellschaft Carl Rosa ' s aufgeführt . Das Haus war voll besetzt , die
Ausstattung des Stückes eine sehr glänzende Das Publikum rief die
Hauptdarsteller stürmisch nach jedem einzelnen Akte , nach Schluß der
Vorstellung auch den Impresario Rosa .

bunden waren , auf ihren Antrag beurlaubt worden sind . Da dies w
geschehen pflegt , ohne daß vorher seitens der Betreffenden das Gesuch un
Zulassung zur großen Staatsprüfung gestellt worden , so liegt die Annahm
nahe , daß von ihnen der Urlaub auf unbestimmte Zeit behufs weiter «
Vorbereitung in einer sogenannten „ Presse " beantragt worden ist . Diel,Art der Vorbereitung hat nach der Tendenz des Gesetzes vom 11 . Man
1879 und des Regulativs vom 39 . Mai desselben Jahres vermieden werde »
sollen , wie sich besonders aus der Besttmmung ergibt , daß nach Ablans
der Vorbereitungszeit der Referendar , wenn er zur Ablegung der zweite«
Prüfung für vorbereitet erachtet und ihm darüber das bezügliche Zeugnii
ertheilt worden ist , zu der bezeichneten Prüfung zugelassen werden soll
Die Regiernngspräsidien sind daher veranlaßt worden , die Referendare erst
dann von der Beschäftigung in entbinden , wenn sie das Gesuch um
lassung zur großen Staatsprüfung mit dem Erfolge gestellt haben , daß

'
die

Zulassung zur Ablegung der Prüfung befürwortet werden kann .

67
______

tot
fertigt i

5289

Aus dem Reiche .
* (Preußisches Abgeordnetenhaus .) Die Commission für

das kirchenpolitische Gesetz Hal den Antrag des Abg . Brüel auf Aufhebung
der wissenschaftlichen Staatsprüfung der Geistlichen mit 11 gegen 10 Stimmen
angenommen , ebenso das Amendement des Abg . Brüel : „ Der Minister ist
ermächtigt , von den Erfordernissen der § § . 4 und 11 des Gesetzes vom
11 . Mai 1873 zu dispensiren und ausländischen Geistlichen die Vornahme
von Amtshandlungen zu gestatten ." Ferner nahm sie mit 11 gegen
10 Stimmen den Antrag des Abg . Brüel an , wonach die Befugniß der
Präsentationsberechtigten und der Gemeinden zur Wiederbesetzung eines
erledigten geistlichen Amtes (sogenannten Staalspfarreien ) aufhören soll .
In der fortgesetzten Discussiou erklärt der CultuSminister , über die Ver¬
handlungen des Herrn v . Schlözer Weitere ? nicht mittheilen zn können ;
übrigens sei die vorliegende Materie überall zum Gegenstände der staat¬
lichen Gesetzgebung gemacht und auch von der Volksvertretung so auf -
gefaßt worden . Auch die katholische Abtheilung des CultuSministeriums
habe int Jahre 1846 die Frage , welche geistliche Stellen in Bezug auf
Besetzung dem König !. Plaeet unterstehen sollten , für einen Ausfluß der
staatlichen Oberaussichtsrechts erklärt , worin sich die Kirche ebensowenig zu
mischen habe , als der Staat in die Angelegenheiten der Kirche .

* ( Uebungen des Beurlaubtenstandes . ) Hinsichtlich der
Uebungen des Beurlaubtenstandes für das Etatsjahr 1882/83 ist
Folgendes bestimmt worden : „ ES werden zn diesen Uebungen aus der
Landwehr und Reserve eiuberufin , einschließlich der vom Kriegsministerium
festzusetzenden Zahl von Unteroffizieren , Lazarethgehülfen re . : a . bei der In¬
fanterie 83,500 Mann , b . bei den Jägern und Schützen 2600 Mann , c . bei
der Feld -Artillerie 9100 Mann , d . bei der Fuß -Artillerie 5500 Manu ,
e . bei den Pionieren 2500 Mann , f . bei dem Eisenbahn -Regiment 400
Mann , g . bei dem Train 5729 Mann . Die Bestimmung über die weitere
Vertheilung hat durch das Kriegsministerium zu erfolgen ; ebenso hat
dasselbe bezüglich der Uebung der Arbeitssoldaten die erforderlichen An¬
ordnungen zu treffen . — Die Dauer dieser Uebungen für die Landwehr
— die Tage des Zusammentritts und AuseinandergehenS am UebungSorte
mit einbegriffen , — beträgt 12 Tage . Wo cs im Interesse der Ausbildung
für Wünschenswerth erachtet wird , kann für die Reservisten , je « ach Be¬
stimmung der General -Commandos bezw . obersten Waffeninstanzen , diese
Uebungszeit bis zu 20 Tagen verlängert werden . Für die Dauer der
Uebungen des TrainS trifft das Kriegs -Ministerium nähere Bestimmung .
Die zu diesen Uebungen aus dem Beurlaubtenstande einzuziehenden Offiziere
ober Unteroffiziere haben überall einen Tag früher am UebungSorte einzu¬
treffen , wie die übrigen Mannschaften . — Der Zeitpunkt der Uebungen
wird Seitens der General -Commandos bzw . obersten Waffeninstanzen , nach
Vereinbarungen mit den ersteren , int Allgemeinen in die Zeit vom Frühjahr
bis zum Beginn der Herbstübungen , für die Schifffahrt treibenden Mann¬
schaften in das Winterhalbjahr 1882/83 gelegt . Die Interessen der am meisten
betheiligten bürgerlichen Berufskreise werden bei der Wahl des Zeitpunktes
besonders zu berücksichtigen sein . Die Trainübungen in besonderen Com¬
pagnien finden nach beendeten Herbstübungen der betreffenden Armee - Corps ,
soweit . keine besonderen Compagnien formirt werden , im Mai statt . Die
Samtats -Detachemeuts üben zu gleicher Zeit mit den Krankenträgern des
Friedensstander . "

,
- (Die Beurlaubung der Referendare .) Es hat sich mehr¬

fach herausgestellt , daß Referendare , nachdem sie den Vorbereitungsdienst
beendet haben und von der ferneren Beschäftigung bei der Regierung ent -

Druck « ab Perlag der 8 . tzchell « bexg ' sch« Hof »B « hdmck « ei irr WieHadrL
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Näheres

Vermischtes .
— (Hygiene - Ausstellung .) Wie verlautet , wird eine Anzahl

Berliner Firmen auf der bevorstehenden Hygiene - Ausstellung eine
Volks - Bade - Austalt in Betrieb setzen . In geschlossenen Zellen mit .
eigenem Ankleideraum soll ein enormes Regenbad einschließlich Seife und

'

Wäsche für den Preis von 10 Pfg . verabreicht werden , um darzuthun , datz
großen Kreisen der Bevölkerung mit sehr geringen Mitteln die Wohlthat
einer regelmäßigen und ausgiebigen Körper -Reinhaltung verschafft werden
kann . Die Idee gehört dem Docenten Dr . O . Lassar an , der , auf die
Wichtigkeit der körperlichen Reinlichkeitspflege der unbemittelten Volks¬
klassen verweisend , von dem Gesichtspunkt sich leiten ließ , daß eine Popn -
larisirung des Bades nur durch außergewöhnliche Billigkeit und bequeme
Zugänglichkeit ermöglicht werde .

— (Affaire King - Fu .) Aus Wien wird vom 14 . d . Mts . ge¬
meldet : „Heute Mittag langte die Entscheidung des Obergerichts au das
Landesgericht herab , wonach die von der Rathskammer beschlossene Ein -
stellung der Voruntersuchung gegen Charles Rosen und dessen Ent¬
haftung bestätigt werden . Der Untersuchungsrichter Dr . v . Stourzi
fungirte eben als Votant in einer Verhandlung , als ihm die obergericht¬
liche Entscheidung zugestellt wurde . Die Verhandlung wurde sofort unter¬
brochen , Rosen aus seiner Zelle in das Berathungszimmer des Gerichtshofes
geführt , wo ihm der Beschluß des Oberlandergerichts vorgelefeu wurde .
Rosen wurde sofort in Freiheit gesetzt ."

— ( Millionär - Statistik .) Mo « schreibt aus Paris : „ Anläßlich =
beS letzten Börsenkraches stellen hiesige Blätter beit durch die finanzielle
Katastrophe mehr ober weniger betroffenen Pariser Millionären eine Reihe
bei weitem schwerwiegender amerikanischer Millionäre gegenüber . In dieser
Liste ftguriren W . H . Vanderbilt mit zwei bis dreihundert Millionen
Dollars , Mr . @ oult , der Eigenthumer der Telegraphenkabel , mit fünf-
hundert Millionen Dollars , Mr . Macker mit zweihundertsünfzig Millionen ,
Mr . John Rockafeller vom „Standard oil Compaany " mit zweihundert
Millionen , Mr . Huntington mit hundert Millionen , Mr . Fair mit

« Millionen , der Gouverneur Stanford mit zweihundert Millionen ,
eihe „kleiner Millionäre " mit fünfzig , sechszig und siebzig Millionen

und schließlich eine große Anzahl „ armer Teufel "
, die so unglücklich find,

nur fünf , vier , drei , gar nur zwei Millionen zu besitzen . "
— ( Schneesturm .) Russische Blätter melden : „ Eine entsetzliche

Katastrophe hat sich am 6 . Februar auf dem Eise zwischen Kronstadt
und Oranienbaum zugetragen . Eine Anzahl von 50 - 60 Schlitten
hatte Abends bei furchtbarem Schneesturm die Rückkehr von Oranienbaum
nach Kronstadt angetreten . Die Spitze des Zuges , etwa 20 Schlitten ,
erreichte nach langer Mühe Kronstadt , 20 Schlitten etwa fanden den Weg
znm Oranienbaumer Ufer , der Rest trieb auf dem Eise lange umher . Unter
den ersten , die Oranienbaum erreichten , war Capitän F . F . Powalischin ,
er telegraphirte unverzüglich nach Kronstadt . Auf diese Depesche rückte die
Mannschaft mit bett Rettungsschlittenböten aus , mußte jeboch unverrichteter
Sache zurück , ba ber Sturm ein Vordringen unmöglich machte . Aus dem
Eise trugen sich indessen grausige © eenen zu . Die Pferde stürzten , wurden
sie wieder auf die Beine gebracht , so konnten sie dem Winde keinen Wider¬
stand leisten und wurden mitsammt den Schlitten und Passagieren wider¬
standslos in bett Alles verhüllenden weißen Dunst hinausgetriebeu . Es
läßt sich das Schicksal aller dieser Nachzügler noch nicht übersehen ; einzelne
erreichten nach schwerem Kampfe mit halb erstarrten Gliedern das Wächter¬
häuschen auf der Hälfte des Weges und erwarteten dort , am eisernen
Ofen sich wärmend , bett entbrechenden Morgen . In einem Sehlitten be- ■
fanden sich Dr . Bogdanow und Lieutenant Globa -Michailenko und dessen
siebenjähriges Söhnchen . Dieser Schlitten wollte znm „ Wojenny Ugol "

, I
wurde aber nach „Kronschlot "

verschlagen ; dort passirte irgend Etwas mit
einer Fehmerstange ; der Fuhrmann stieg aus dem Schlitten , um den
Schaden zu verbessern , wurde aber im selben Moment vom Winde erfaßt
und forigewirbelt . Dr . Bogdanow , der darauf ausstieg und das Pferd
am Zügel weiterführen wollte , erging es ebenso ; er wurde von dem Sturm
ebenfalls weit fortgeschlendert . Am folgenden Morgen fand man den
Doetor beim „Wojenny Ugol " auf dem Eise mit erfrorenen Händen in
jenem schlafahnlichen , gefühllosen Zustande , wie er dem Erfrieren voraus¬
geht und , auf seine Angaben hin , auch den Lieutenant Globo -Michailenko
und dessen Sohn im Schlitten ; Beide waren erfroren . "

* Dchiffs . Nachricht . Dampfer „Vaderland " von Antwerpen a«
15 . Februar in New - Dark angekommen . |

- Mr die Herausaabe verantwortlich : Loats SchellmberalWwsbade -i.
'
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Abzeichen zu haben sind . 3534

Edward Kräh , Wiesbaden .67

Jos . Ulrich , Kirchgasse 31 .5289

Abonnement I . Rangloge wegzugsyalver abzugeben . {
^ ^ ereS m der Expedition d . Bl . 3082 I

Der Königliche Oberförster .
Flindt .

Zither - Club .

Unser Maskenball findet Samstag
den 18 . Februar Abends 8 Uhr in
den Räumen des „ Grand Hotel “ statt

und bitten wir unsere uuactiven Mitglieder , welche sich in die

Liste nicht eingezeichnet haben , ihre Karten bei Herrn A . Bauer .
Grabenstraße 1 , gefälligst entnehmen zu wollen .

Eintrittskarten für Richtmitglieder , Herrenkarten
ä Mk . 1 . 50 , Damenkarten ä Mk . 1 . — , sind zu haben bei

Herrn Stassen , Cigarrengeschäft , große Burgstraße , sowie
Abends an der Kasse , woselbst auch für Nichtmasken närrische

Bekanntmachung .

Die am 11 . l . Mts . in dem städtischen Walddistrikte

„ Kisseiboru
" abgehaltene Holzversteigerung hat die Geneh¬

migung des Gemeinderathes erhalten und wird das Holz bei

günstiger Witterung den Steigerern zur Abfuhr überwiesen .
Wiesbaden , 15 . Februar 1882 . Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .

Die am 13 . I . Mts . in dem Walddistrikte „ Grub " ab¬

gehaltene Holzversteigerung hat die Genehmigung des Gemeinde¬
rathes erhalten und wird das Holz den Steigerern zur Abfuhr
hiermit überwiesen .

Wiesbaden , 15 . Februar 1882 . Die Bürgermeisterei .: Anzahl
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Bekanntmachung .

Die am 7 . Februar c . stattgehabte Holzversteigerung in
den fiskalischen Distrikten „ Steinhaufen

"
, „ Rentmauer " und

„Himmelswiese
"

ist genehmigt und kann das Holz vom 18 .
Februar c . an abgefahren werden .

Fasanerie , den 15 . Februar 1882 .

Wiesbadener Carneval - Verein .

Heute Freitag de « 17 . Februar :

Dritte und letzte

große Damm - Sitzung
mit Ball und Tombola

im

Saalbau Schirmer66 .

Einzug des Comitö ' s : 8 Uhr 11 Miu .
Karten (incl . Kappe und Lieder ) für Herren ä 1 Mk . 50 Pf ,

für Damen ä 1 Mk , sind zu haben bei den Herren Michael
Baer , Markt ; J . Bergmann , Langgasse 22 ; W . Brühl ,
Wilhelmstraße 42 ; Jos . Lorenz , Schwalbacherstraße 17 ;
C . Schellenberg , Goldgasse 4 ; in der Expedition der

„ Wiesbadener Montags -Zeitung "
, Nerostraße 6 , sowie

Abends an der Kasse .

MF Frankfurter Ausstellungs - Loose a 1 Mark ,
MF Frankfurter Pferde - Loose ä 3 Mark .

Ziehungen beide nächsten Monat .
* gj2 Haupt - Collecte F . de Fallois , Langgasse 20 .

Visitenkarten ° » s Verlobnngs - Anzeigen
fertigt an geschmackvoll und zu reellen Preisen

rpen not

ibaboC

MM « ® > wird gelegt , ohne daß der Stoff in

■ i ■ 1 irgend einer Weise darunter leidet .
Maschine neuester Construction .

Faulbrunnenftraße 2 im Laden .

Wasche zum Waschen und Bügeln wird angenommen unter

prompter und billiger Bedienung Nerostraße 11 . 3098
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Local - Gewerbeverei « .

Samstag deu 18 . Februar Abends präcis
8V2 Uhr : Bortrag des Herrn Dr . Wislieenus über den

„ Bauernkrieg "
, im Saale des Gewerbeschulgebäudes ,

wozu die Mitglieder und Freunde des Vereins höflichst ein¬

geladen werden . Antritt für Nichtmitglieder 1 Mark und für
Schüler von Schulanstalten 40 Pf .
23

___________________
Der Vorsitzende : Ch . Gaab .

Krausen und Plissti ’
s

in 125 verschiedenen Mustern ,

BallbtwmeH
empfiehlt zu billigsten Preisen

3718 W . Kalimann » Langgasse 13 .

Ein guter Pian .
OPTION . Umsatz von Fonds auf Option
wirft häufig fünf- bis zehnmal das Anlagekapital
in ebensovielen Tagen ab. Gedruckte Erklärung
gratis . Adr . GEORGE EVANS & Fonds -
Mäkler. Gresham House , LONDON E. C. (H . C. 0528 .) tz

M « t i z e rr .
Heute Freitag den 17 . Februar , Vormittags 9 Uhr :

Fortsetzung der Versteigerung von Mobilien aus einer ganzen Etage , in
dem Hause große Burgstraße 2a . (S . Tgbl . 40 resp . heut . Bl .)

Vormittags O1/-? Uhr :
Holzversteigerung in dem Medenbacher Gemeindewald Distrikten „Kohl -

haag " und „ Hohenalles " . Der Anfang wird im Distrikt „ Kohlhaag "
gemacht . ( S . Tgbl . 37 .)

Vormittags 10 Uhr :
»«steigerung von 15 eleganten Blumentischen , in dem Auctionssaale

Friedrichstraße 6 . ( S . heut . Bl .)
holzversteigerung in dem Schiersteiner Gemeindewald Distrikten „Hämmer -

eifen " 10 und 14 und „ Pfühl " 21 und 22 . ( S . Tgbl . 40 .)
„ „ . Vormittags 11 Uhr :
Weigerung von circa 25 Karren Straßenkehricht , an dem Krieger -

Denkmal im Nerothal . ( S . Tgbl . 40 .) ______________________

Lebensversicherungsbankf . D . in Gotha .
Stand am 1 . Januar 1882 .

Versichert 57,600 Personen mit 394,800,000 Mark .
Bankfonds . . . . . . . 102 . 300,000 „
Dividende der Versicherten im Jahre 1882 : 42 Procent

der Jahresprämie .
Die Bank erhebt keine Aufnahme - Gebühren , gewährt alle

Überschüsse voll und unverkürzt an die Versicherten zurück und
zahlt nach dem Tode des Versicherten die Versicherungssumme
osoit nach Beibringung der vorschriftsmäßigen Sterbefall -
Slachweisungen ohne Zins - Abzug aus .

Dauernd Angestellten , welche bei ihr Versicherung nehmen ,
Mvahrt die Bank Darlehen zum Zwecke der Bestellung von
Dienst - Cautiouen unter besonders günstige » Be -
omgnugen .

Versicherungs - Anträge werden vermittelt durch
Die Haupt - Agentur der Bank :
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2V
billigsten Preisen . 2395

Jos . Fischer , Metzgergasse 14 .

Coaks
,

IKohlen
Tanunsstratze 49 . 989

für alle Feuerungs - Anlagen empfiehlt billigst

3817Parterre .

3593

3771

3755Näh . Schwalbacherstraße 55 , I . St .

Villa in prachtvoller Lage

ÄorroitflMhor werdenrepmirt , qtroenDet u . gewannen bei
yulCllUtHJCl bjfl BerechnungGrabenstr . 20 . 2Tr . 3646

ein feine
Damen

straße 3 (

Willi . Mnnenkohl
Comptoir : Ellenbogengasse 15 .

Ein c
servilen

Taunusf

in bester Qualität offerirt vreiswüdig
2038 Fr . Kapesser , Adolphsallee 3 .

Masken - Costüme und Domino
'
s

,

hochelegant , i « Atlas und Seide , find z « verleihen

mtb et

gesucht

I
Ein

gleich
und a
den L
Ein bi

Lasse 5 .
Sin T

Steinkohlen - Briqnettes
aus gewaschenen , mageren Flamm - Kohlen empfiehlt
als einen angenehmen und Vortheilhaften Brand sm
alle Feuerungsanlagen . Dieselben verbrennen mH
intensiver Hitze ohne Rutz und kanm nennenswerthew
Aschengehalt .

Offerire dieselben zu dem billigen Preise von Mk . 18,50
per 1000 Kilo , einzelne Gentner ( ca . 18 Stück ) Mk . 1 .-

franco Haus , stückweise abgeholt ä 5 Pf .

von hier verkaufe noch fämmtliche vorräthigen Posameutir -

Artikel , sowie Schellenzüge , Vorhanghalter , Möbel - und

Vorhang - Gimpen , Rouleauxkordel und sonstige Artikel unter

Einkaufspreis . Auch habe noch einen hübschen Glasschrank
nebst Theke , sowie sämmtliches Posamentir - Werkzeug
billig zu verkaufen .

Franz Simons , Posamentier ,

Eine

Reflectw
d. Bl . n

Masken - Garderobe .
Masken - Anzüge von 2 Mark au , sowie

Domino ' s von 50 Pfennig an bis zu de «
feinste » zu verleihen Friedrichstratze 30 ,

zu verkaufen .
Schmlttus & Specht , Wilhelmstraße 40 . 12642

Ein Tüncher - Geschäft mit Inventar preiswürdig zu ver¬

kaufen . Werkstätte , Lagerplatz für Rüstholz . Kalkgrube rc.

dabei zu vermiethen . Offerten unter N . M . 2060 an die

Expedition d . Bl . erbeten . 3696

Zu verkaufen ein Acker , circa 3 Morgen , mit Brunnen
und Arbeitshaus , an der Biebricher Chaussee . Näheres

„ Villa Maria "
, Adolphshöhe . 2049

Auf zwei Prima - Objecte in hiesiger Stadt werden zwei erste
Hypotheken von 80,000 resp . 100,000 Mark ca . zu

4,/s °/o gesucht . Offerten unter A . S . 230 an die Expedition
d . Bl . erbeten . 3679

Capital auf erste Hypotheken in Wiesbaden zu billige »

Zinsen . Näheres Exped . 13622

Dominos
,

neue
,

in elegantester Fa ? on und allen Farben , zu
verleihen und zu verkaufen .

Art , Gold - und Silberborde » , Spitzen und

Fransen , Sterne und Flitter , Zinnschmuck und

Kopfbedeckungen , große Auswahl in Fächern und

Schmuck , sowie allen Carnevals - Artikeln zu den

Willi . Mnnenkohl ,
Comptoir : Ellenbogengasse 15 .

Kirchgasfe 45 . Kirchgasse 45

Kiefernes Abfallholz
empfiehlt per Centner 1 Mk . franco Haus

InnirAwlrnnf einer Parthie Herren - Cravatten !

.aUSlClKdilll „ Parfümerie Victoria “
, Spiegel -

gasse 3 ( Annoncen - Exped . von Haasenstein & Vogler ) . 3551

Öse 8 — 10 Zimmer nebst Zubehör
i H EB lldUS ; enthaltend , in den äußeren
Straßen der Stadt gelegen , oder eine Villa mit Garten
wird ohne Makler zu kaufen gesucht . Offerten unter Y. Z .
und der Nummer dieser Annonce an die Exped . b . Bl .
erbeten . 3835

Haus mit Scheuer , Stallung und kleinem Garten in schöner
Straße , gut rentabel , zu verkaufen . Offerten snb 0 . B . 500

bei der Expedition d . Bl . abzugeben . 3795

Villa komfortable , schöner Garten , wegen Weg -

I lllu , zug z « verkaufen .
Schmittns & Specht , Wilhelmstraße 40 . 10886

Villa Sonnenbergerstratze , elegant , 11 Zimmerrc .,
T llldj , Garten , prachtvolle Aussicht , für 60,000 Mark

zu verkaufen . Näh . Exped . 12250

Ein Hans in Mitte der Stadt mit 2 Läden ,
sowie ein Haus in schöner Lage Verhältnisse halber
sofort billig zu verkaufen d . F . Beilstein . 3601Drei elegante , griechische Original - Anzüge , worunter

einer durchaus mit Gold gestickt find zu verleihen Kircha . 34 . 3749

Zwei Herrenmasken - u . zwei DamenmaSken -Anzüge ,
sehr gut , billig zu verleihen Fambrunnenstr . 3 H »h , 1 St . 3715

Ein Masken - Anzng ist zu verleihen Marktstraße 2 <>. 1M5
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und alle
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ck Hau
Mivärti

Für e
Een Hc
Huusfrai
Expeditir

Ein fe
Zeugniß

Ein ji
sowie eil
«der fein
Frankfur
^.Sin a
kann , sm
Friedrich

Ein i
sucht Stl

Röderstr ,

Wilk . Mnnenkohl ,
Kohlen - , Coaks - und Brennholz -Handlnng .

(Brennholz - Spalterei .) Comptoir : Ellenbogengaffe 15 .

Ein Stamm weißer Cochinchina - Hühner reinster Ra «
wegzugSbalber billig abzugeben . Näheres Expedition . 3 ! 83

Eine reiul . Frau w . etn Kind mitzustillen . N . Römerberg 7.

ÄKanrittasplatz .1 Maschinennaht per Meter 2 Pf . 13052

An - und Berkans von getragenen Kleidern , Schuhwerk .
lAold und Silber bei Fr . Kaiser , Grabenstraüe 24 . 13482

Ich nehme noch Damen zum Frisiren an per Monat
2 Mark .

_______ Frau Zöller , Kirchhofsgasse 10 3787

Eine Schneider - Nähmaschine , noch in sebr gutem Zu -

stande , zu verkaufen . Näh . Röderstraße 31 im Laden . 3824

Wegzugs halber ist ein nutzbaumener Auszieh -Speisetisch
mit 6 Stühlen , sowie ein Kleiderschrank sehr billig zu
verkaufen Stiftstraße 7 , I . 3701

Abre
Ein fr ,

wöhnli ,

ovaler
Nähere

Eine

hohlen
stets frische Sendungen und prima Qualitäten empfiehlt
1044

_________________
Otto I . anx . Alexandrastraße 10 .

Ern schöner Damen - Ntaskeu ° Anzug zu verleihen .
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Abreise halber sehr billig zu verlausen :

Ein französisches Bett mit hohem Haupt , ein ge -

Vöhnliches Bett , ein großer Spiegelschrauk , ein
ovaler Spiegel , sowie zwei Deckbetten mit Kissen .
Näheres Röderallee 4 , Parterre .

_____________
3806

Eine elegante Einrichtung X7 & VÄ "

zu verkaufen . Näheres Expedition .
_____

2 ) 49

Zu verkaufen
ein feines Mahagoni -Buffet mit Marmorplatte , sowie ein
Damen - Schreibtisch in Rosenholz ( antik ) Schwalbacher -

straße 30 , erste Etage . 3665

tylienöl '
/ tuicl (XtG <? il .

( Fortsetzung aus dem Hauvtblatt . )

Personen , die sich anbiete « :

Tüchtige Kleidermacheri « empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften in und außer dem Hause . Näh . Exped .

'
3254

An junges Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle .
Wh . Saalgasse 16 , Hinterhaus . 3791

Ein anständiges Mädchen ( Thüringerin ) mit sehr guten und
langjährigen Zeugnissen , das selbstständig feinbürgerlich kochen
und alle Hausarbeiten gründlich verrichten kann , sucht Stelle
in einem feinen , kleinen Haushalt . Eintritt sogleich . Näheres
Mlramstraße 2 , 1 Treppe links . 3797

Ein einfaches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und
ilt Hausarbeiten gründlich versteht , sucht auf gleich hier oder
Mwärts Stelle . Näh . Steingasse 21 , Hinterhaus . 3760

Für ein junges , gebildetes Mädchen aus guter Familie , in
nflen Hausarbeiten erfahren , wird Stellung als Stütze der
Hausfrau gesucht . Schriftliche Offerten unter G . 20 an die

; Expedition d . Bl . erbeten . 3635
Ein feineres Zimmermädchen , das ein dreijähr . u . ein zweijähr .

Zmgniß besitzt , sucht Stelle . Näh . Mauergasse 21,2 Tr . hoch . 3742
Ein junges , anständiges Mädchen , welches nähen und bügeln ,

sowie etwas serviren kann , sucht Stelle als angehende Jungfer
«der feines Zimmermädchen , am liebsten bei Fremden . Näh .
Frankfurterstraße 22 . 3832

Mn anständiges Mädchen , welches etwas nähen und bügeln
kann , sucht Stelle als Hausmädchen oder Mädchen allein . Näh .
Friedrichstraße 35 , Hinterhaus . 3889

Ein im Nähen , Bügeln und Stopfen gewandtes Mädchen
ficht Stellung als Bonne oder angehende Jungfer . Näheres
Röderstraße 13 . 3833

LMKMd * » Eine tüchtige Köchi « und ei « Büffet -

| ! V
'

Mädchen suchen zum 1 . März Stellen .
” Näh . Bleichstraste 13 , Dachlogis . 3834
Em gewandtes Hausmädchen , welches nähen , bügeln und

sirviren kann , sowie gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle . Näh .
Taunusstraße 20 . 3836

Personen , die gesucht werde « :
Eine Kindergärtnerin zum 1 . April gesucht . Hierauf

« flectirende wollen Offerten sub F . B . 7 bei der Expedition
Bl . niederlegen . 3702

ISÜaT “ anständiges , in allen Hausarbeiten
erfahrenes Mädchen , welches bügeln , nähen

« nd etwas schneidern kann , wird zum 1 . März
Sesncht . Näheres Expedition . 3693

I
Ein zuverlässiges , reinliches Kindermädchen wird auf ■

gleich gesucht . Nur solche , welche gute Zeugnisse besitzen I
und gut mit Kindern umzugehen verstehen , wollen sich mel - I
den Wallpodenstraße 12 in Mainz . Reise vergütet . 3766 I
Ein braves Mädchen , das melken kann , wird gesucht Lang »

Äse 5 . 3626
Em Dienstmädchen gesucht Goldgasse 7 . 3789

Ein Sopha , 6 Stühle , 2 Sessel , mit Seide überzogen ,
fast neu , 1 Tisch , 1 Silberschrank , 1 Sessel billig zu
verkaufen Wilhetmstraste 16 , Parterre . Einzusehen von
10 — 1 Uhr .

____________ _____________________
3357

Em neues , schönes Bügeleisen mit Stählen ( passend für
Büglerin ) zu verkaufen Dotzheimerstraße 20 , Hinterhaus . 3747

911 viel ticIx4 .

Lenons de eon vor Nation . Langgasse 51 . 2925

Drawing and Painting - lessons , if

required at the pnpil ’s residence . Inqnire at
d the office . 2245
A lady with excell . references , who studied in Berlin ,

desires to give lessons in German , French , ItaL , Engi . ,
geogr . , univ . hist ., arithm . etc . Unbem . zu ermass . Pr .
Aarstrasse 1 , I . 707

Ein qualificirter Lehrer ertheilt Schülern , auch Gymnasiasten ,
geeigneten Unterricht in allen Fächern , sowohl selbstständig
wie als Nachhülfe und Ferien - Unterricht . Sehr gute Referen »

zen . Näheres in der Expedition d . Bl . 3717
Klavier - , Gesang » und Sprach - Unterricht per Stunde

1 Mk . Näheres in der Expedition d . Bl . 631
Eine junge Dame , als Coucertsängerin mehrere Jahre

am Conservatorium zu Köln ausgebildet , wünscht gegen mäßiges
Honorar Gesang - und Klavier - Unterricht Hierselbst zu
ertheilen . Empfehlungen des Herrn Musik - Director Ferd .
v . Hiller und des Herrn Professor Carl Schneider zu
Köln stehen auf Verlangen gern zu Diensten . Ges . Offerten
unter B . M . 15 an die Expedition d . Bl . erbeten . 142

Micthcoutrakte Expedition dieses BlatteS .

11 -11 m it - Otnxct q en

( Fortsetzung nur de » Hanptvlatt .)

Gesuche :

Znm 1 . März freundliche Wohnung , 2 Zimmer
oder Zimmer und Cabinet , für dauernd gesucht . Offerten sub
L . 20 an die Expedition d . Bl . zu richten . 3823

Zum 1 . April auf 2 Monate gesucht : Eine freundliche ,
unmöblirte Wohnung , bestehend in 1 Wohn - , 1 Speise - und
4 Schlafzimmern , Küche und 2 Dienstboten - Stuben . Offerten
unter Chiffre 0 . G . 133 an die Expedition d . Bl . erbeten . 3723

Gesucht zum 1 . April ein billiger Laden mit Wohnung
oder eine paffende Parterrewohnung in g . Lage . Näh . Exp . 3375

Angebote :

Aarstraße 13 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Keller zu vermiethen . 3676

Adelhaidstraße 12 , Bel - Etage , ein eleganter Salon mit
Balkon und schöne Zimmer möblirt zu vermiethen . 7740

AdMidstraßc 16 ,

Adelhaidstraße 39 ist eine Wohnung von 6 Zimmern nebst
Zubehör auf 1 . April an eine ruhige Familie zu verm . 846

Adelhaid st raße 45 ( Südseite ) , Bel - Etage , ein Salon nebst
Schlafzimmer auf gleich möblirt zu vermiethen . 1545

Adelhaidstraße 45 , Südseite , ist die Bel - Etage mit Balkon ,
5 großen Zimmern , vollständigem Zubehör event . Bade¬
zimmer auf 1 . April zu vermiethen . 1326

Adelhaidstraße 62 , 2 . St , ein möbl . Zimmer zu verm . 3492
Adler st raße 37 tfFente Parterre - Wohnung auf 1 . April zu

verm . ; auf Wunsch kann Werkstätte dazu gegeben werden . 657
Adlerstraße 53 eine abgeschlossene Wohnung mit Stallung

zu vermiethen . 2869
Adler st raße 59 eine Wohnung nebst Pferdestall und Schuppen

zu vermiethen . Näheres Castellstraße 1 , 2 . Stock . 1965
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Jahnftraße 19 ist ein Logis (Bel - Ltage ) von 4 Zimmern ,

2 — 3 Dachkammern und 2 Kellern auf 1 . April zu Perm . IM '

2686
Theaterplatz .

Elisabetyenstraße 13 ist die elegant möblirt ,
Bel - Etage mit oder ohne Pension z « vermiethe «

Näheres daselbst im Parterre . 2951

Einserstrahe 12 ist eine hübsche Etage , bestehend
aus 4 Zimmern , Küche « nd Zubehör , au ruhige
Leute zu vermiethen . Anzusehe » vo » >1 — 4 Uhr
Nachmittags . 3728

Emserstraße 61 ist die Bel - Etage , bestehend aus 1 Salon ,
4 Zimmern , Küche , Kammer u . w . Zubehör , auf 1 . April ju

vermiethen . 2028

Emserstraße 67 ein kleines Haus mit Garten und alle «

Bequemlichkeiten auf den 1 . April zu vermiethen . Näherer

Webergasse 4 , 2 . Etage . 13705

Faulbrunnenstraße 7 ist eine Wohnung von 5 Zimmern ,
Küche und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 1209

Feldstraße 3 , Parterre , ist ein gut möblirtes Zimmer mit

Kost zu vermiethen . 3511

Feldstraße 27 eine Wohnung von 2 Zimmern zu verm . 3578 <

Frankenstraße 9 eine Wohnung von 3 Zimmern neH

Zubehör auf gleich oder 1 . April zu vermiethen . 3319

3 Friedrichstraße 3 ist eine elegante Bel - Etage zu ver>

miethen . Näheres daselbst . 2096

Friedrichstraße 6 . 1 St ., 2 schön möbl . Zimmer z . vm . 3688

Geisbergstraße 10 , L , möbl . Zimmer zu vermiethen . 314 !

Geisbergstraße 24 ein gut möblirtes Parterre -Zimm «

mit Cabinet (mit oder ohne Pension ) auf gleich zu Derrn ,

Geisbergstraße (Jdsteinerweg 3 ) ist die schön möblirt

Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern , mit oder ohne Pension ,

zu vermiethen . Einzusehen zwischen 2 und 3 Uhr . 14189

Helenenstraße 9 , 1 St . h ., ein möbl . Zimmer z . vm . 3571

Hellmundstraße 5a sind zwei Mansarden mit Keller pn

April zu vermiethen . Näheres Bleichstraße 11 . 3707

Jahnftraße 15 , Hochparterre , möbl . Zimmer zu verm . 3691

Jahnftraße 17 , Parterre , sind 3 Zimmer und Zubehör
auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Karlstraße 10 , Part . 3432

Jahnstraße 17 , 1 . und 2 . Stock , je 3 Zimmer und Zubehör ,

auf 1 . Juli zu svermiethen . Näh . Karlstraße 10 . 2334

Bel - Etage , beit , aus 4 Zimmer » und

Zubehör , zum 1 . April e . zu verm .

Siäh . in der Conbitorei daselbst . 3 - 24

Kleine Bnrgstratze 9
ist ein abgeschlossenes Logis ( Bel - Etage ) , bestehend aus vier

Zimmern nebst Zubehör , auf den 1 . April zu vermiethen .

Einzusehen von 11 - 3 Uhr . Näheres bei
C . Chrlstmann sen . 3053

Ecke der kleinen und großen Burgstraße 2 ist im

2 . Stock ein Logis , bestehend aus 6 Zimmern und Zubehör ,

auf 1 . April zu vermiethen . Näh . im Hause daselbst . 3292

Dambachthal 17 (Landhaus ) ist die Bel - Etage , bestehend
aus 4 Zimmern und Zubehör , auf den 1 . April zu ver¬

miethen . Näh . Parterre . Anzusehen von 10 — 12 Uhr . 906

Dotzheimerstraße 17 ist im 2 . Stock eine Wohnung von

5 Zimmern mit Zubehör zum 1 . April zu vermiethen ; auf

Verlangen kann eine schöne Frontspitzwohnung dazu gegeben
werden . Näh . im Hinterhaus beim Eigenthümer . 2040

Dotzheimerstraße 46 im 2 . Stock ist eine freundliche
Wohnung , bestehend aus 6 Zimmern , Küche , 2 Kammern

und 2 Keller - Abtheilungen , auf den 1 . April zu vermiethen .

Näheres Dotzheimerstraße 33 . 3569

Feldstraße 1 möbl . Zimmer zu vermiethen . 2549

Adolphsallee 37
zweiten Stock von je 8 Zimmern , Balkon und Zubehör

zum l . April ober früher zu vermiethen . Näh . Rhein¬

straße 54 , Parterre . 1 ^209

Adolphsallee 27 ist die Bel - Etage , bestehend aus 8 Zim¬

mern , Küche und Zubehör , per 1 . April zu vermiethen , Näh .

Wilhelmstraße 32 . ,
13374

Adolphstraße 1 im 3 . Stock rst em Logis , bestehend tn

5 Zimmern , Küche , 3 Mansarden , Keller und Holzstall , mit

Gas - und Wasserleitung , sowie sonstigen Bequemlichkeiten ,

auf 1 . April anderweit zu vermiethen . Näh . Part . 13225

Adolphstraße 5 ist im Seitenbau auf 1 . April d . I . eine

freundliche Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern , Küche und

Keller , an kinderlose Leute zu vermiethen . 3170

Albrechtstraße 23a ist eine Wohnung von 7 Zimmern mit

Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Einzusehen Vormittags
von 11 — 1 und Nachmittags von 4 bis 6 Uhr . 754

Alb rech ist raße 25 a ist die Bel - Etaqe , bestehend aus einem

Salon , 6 Zimmern , Küche , Speisekammer nebst Zubehör ,

auf 1 . April zu vermiethen ; auch kann eine Fronspitzwohnung
dazu gegeben werden . Einzusehen zwischen 11 und 4 Uhr .

Näheres Adolphsallee 21 , Parterre . 191

Biebricherstraße ist eine elegante Bel - Etage - Wohnung auf

1 . April zu verm . Nöh . Friedrichstraße 25 , 2 . St . 630

Biebricherstraße 9ist eine gesunde , freundliche , ruhige Woh¬

nung von 3 — 4 geräumigen Zimmern , Mansarde , Waschküche
und

"
Bleichplatz an ruhige Leute auf 1 . April zu verm . 918

Bleichstratze 15a ist die Bel - Etage von 4 Zimmern und

Zubehör , sowie der 3 . Stock von 7 Zimmern und Zubehör
auf April zu vermiethen . , _

371

Bleichstratze 19 ist im Hinterhaus eine Wohnung mit Stall

und Remise auf 1 . April zu vermiethen . 1227

Bleichstraße 37 ist eine abgeschlossene Wohnung von zwe ,

Zimmern , Küche rc . auf 1 . April an ruhige Leute zu verm . 287

Bleichstraße 39 ist eine Wohnung von 2 Zimmern nebst

Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 3350

Große Burgstraße Bel - Etage - Wohnung von 6 Zimmern
und Zubehör , sowie

Große Burgstraße Bel - Etage - Wohnung von 4 Zimmern
und Zubehör zu vermiethen . Näheres bei W . Zais ,

. Jppel
' s Privatstraße (Sonnenbergerfiraße )

ist eine Villa , enthaltend 11 Zimmer rc ., prachtvolle Aussicht,

schöner Garten , auf gleich oder später zu vermiethen . Rch

Oranienftraße 22 im Laden . * 77

Kapellenstraße 53 möbl . Billa zu vermiethen . 4ti

Kirchgasse 9 , 1 St . h , 2 möblirte Zimmer zu verm . 3478

Kirchgasse 29 , 2 Stiege « hoch ,

ist ein gut möblirtes Zimmer auf gleich oder später zu w »

miethen . Näheres Marktstraße 8 im Tapeten - Geschäft . 747

Kirchhofsgasse 7 ist eine große Mansardstube auf 1 . Apr

zu vermiethen . , ir j
® '

Langgasse 4 ist ein möblirtes Zimmer zu vermrethen . 36ü

Loilisenplatz 1 vermiethen .

''
26»

Louisenplatz 3 , Part . , ein möbl . Zimmer zu verm . M

Louisenplatz 7 ist eine neuhergerichtete Wohnung , bestehen i

aus 9 Zimmern nebst Zubehör , vom 1 . April an Wegzv •

halber zu vermiethen . Anzusehen zw . 11 und 1 Uhr . 11 «

Louisenstraße 2 ist die zweite Etage , bestehend aus 4 6«

5 Zimmern , Küche , Keller und 2 Mansarden , sofort o»

zum 1 . April zu vermiethen . Näh . Emserstratze 10 .

Louisenstraße 18 ist eine Wohnung , Bel - Etage , von v«

oder fünf Zimmern m . Zubeh . auf 1 . April z . Dem . /

Louisenstraße 20 , 2 Treppen hoch links , ist em möbln »

Zimmer mit separatem Eingang zu vermiethen . ®

Billa Maiuzerstraße 5 auf gleich zu vermiethen . W

Mainzerstraße 3 . . O1L
Mainzerstraße 14 , Bel - Etage , zwei elegant möblirte Bi » ®

an einen einzelnen Herrn oder eine Dame zu verm . ”
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Mainzerstraße 46 ist die Parterre - Wohnung , bestehend
aus 5 Zimmern , Küche und Zubehör , auf gleich zu Der »
miethen . Nab . Wilhelmstraße 32 . 13373

Marktstraße sind zwei unmöblirte Zimmer zu Vermietheu .
Näheres in der Expedition d . Bl . 3414

Mauergasse 3/5 sind 4 Zimmer nebst Zubehör sofort zu
vermiethen . Näheres Nerothal 8 . 644

Mauergasse 15 ist der 1 . Stock , bestehend aus 5 ineinander¬

gehenden Zimmern und Küche mit Glasabschluß , ganz oder

getheilt auf 1 . April zu vermiethen . Näheres bei Frau
Martini Wittwe . 1726

Metzgergasse 31 im 2 . Stock ist ein Logis mit oder ohne
Werkstätte , sowie sonst . Zubehör auf 1 . April zu verm . 2554

Moritzstraße 6 sind gut möblirte Zimmer auf gleich
zu vermiethen . Näheres Parterre . 13041

Moritzstraße 48 , Hinterhaus , Dachlogis , zwei Zimmer ,
Küche und Zubehör per 1 . April zu vermiethen . 3161

Moritz ^ trasse 50
ist im 2 . Stockwerk eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern ,

Küche , 2 Mansarden , Kellerabtheilung , Kohlenkeller , Mit¬

gebrauch der Waschküche , per 1 . April 1882 zu vermiethen .
Näh . bei Rechtsanwalt Scholz , Marktplatz 3 . 213

Müllerstraste 4 ist die Bel -Etage , bestehend i «
5 <Stnben mit Zubehör , auf 1 . April anderweit

zu vermiethen . Näheres Parterre . 1800

Müllerstrahe 8 ist die Mansard - Wohuung von 2 Zimmern
und Küche auf 1 . April zu verm . Näh . Kirchgasse 40 . 3498

Nerostraße 9 ist ein möblirtes Zimmer aus März zu
vermiethen . 3489

Nerostraße 25 ist eine Mansard - Wohuung an stille Leute

zu vermiethen . 504

Nerostraße 38 ist auf den 1 . April eine Dachwohnung im
Vorderhaus zu vermiethen . 1491

Nissa WrrnffllTf A_ a,nt,L April anderweit , auch ge -
vlllll Vtkllllhlll therlt zu vermiethen event - zu ver¬

kaufen . Einzusehen von 11 bis 1 Uhr . Näheres bei Louis

Hack in No . 6 . 3658

Nerothal 41 , Villa Blumenthal ,
ist eine Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör

an ruhige Leute zu vermiethen . 2303

Nicolasstraße 5 , Stb ., ist eine Wohnung von 3 Zimmern
und Küche auf 1 . April zu vermiethen . 262

Nicolasstraße 16 ist die Parterre - Wohnung von 5 Zim¬
mern und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 14004

Oranienstrahe 22 ist die Bel - Etage von 6 Zimmern ,
Küche rc . , Balkon auf 1 . April zu vermiethen . Näheres von

Nachmittags 2 — 5 Uhr im Laden . 2228

§I ) arkstrgste 12 ist die Bel - Etage mit 6 Zimmern , Balkon ,
V Badekabinet , Küche , Speisekammer und allem Zubehör

nebst Gartenbenutzung auf 1 . April zu vermiethen . Näheres
daselbst Parterre . 1473

Rheinstratze 33 • **

Nhemstrahe 64 sind per 1 . April oder früher zwei
mit allem Comfort versehene Wohnungen zu vermiethen .
Näheres Rheinstraße 48 im Baubureau . 13190

Untere Rheinstraße ( Südseite ) ist eine Wohnung von
5 — 8 Zimmern möblirt oder unmöblirt zu verm . N . E . 11570

Römerberg 13 ist eine heizbare Mansarde auf 1 . März zu
vermiethen . 3828

Römerberg 30 ein Logis zu vermiethen . 1498

Römerberg 32 ist die Bel - Etage , 4 schöne , große Zimmer ,
Küche ic ., per 1 . April zu vermiethen . 433

Schützenhofstraße 3 sind die von den Herren Brenner
& Blum seither innegehabten Räumlichkeiten , welche sich zu
jedem größeren Geschäftsbetrieb eignen , nebst Wohnung vom
1 . April ab anderweitig zu vermiethen . Näheres bei Architect
Bögler daselbst . 199

Schillerplatz 4 ist aus den 1 . April eine Parterre - Wohnung ,
aus 3 Zimmern und Küche bestehend , zu einem Bureau
geeignet , zu vermiethen . 3188

Schwalbacherstraße 3 , Hth . , ist eins Wohnung von zwei

^ Zimmern und Küche zu vermiethen . 888
Schwalbacherstraße 14 eine Bel - Stage mit 4 Zimmern ,

Küche und Zubehör auf April zu vermiethen . 13665

Schwalbacherstraße 73 ist ein Logis von 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör auf den 1 . April zu vermiethen . 795

Kl Schwalbacherstraße 9 ist im 2 . Stock eine Wohnung
auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Michelsberg 28 . 872

Villa Sonnenbergerstraße 34 ,
geräumig , comfortabel , möblirt zu vermiethen . 5726
Sonnenberger st ratze 45 , 2 Treppen , ist eine sehr freund¬

liche , abgeschlossene Wohnung von 4 Zimmern ohne Küche
zu vermiethen . 13130

Stiftstraste 6 ist die für sich abgeschlossene Bel - Etage , drei
Zimmer nebst Zubehör , zu vermiethen . Näh . Parterre . 636

Str ft st raße 23 im Hinterhaus ist eine Wohnung , bestehend
aus mehreren Zimmern , Küche ic . , zu vermiethen . Näheres
Elisabethenstraße 16 . 643

Stift st raße 5 , 2 St . , ist eine Wohnung von 5 Zimmern
mit Zubehör auf 1 . April oder Mai zu vermiethen . Anzu¬
sehen zwischen 3 und 5 Uhr Nachmittags . 3631

Tauuusstraße 20 , Bel - Etage , zum 1 . März eine möblirte
Wohnung zu vermiethen . 3537

Taunusstraße 36 im 3 . Stock links ist ein gut möblirtes
Zimmer billig zu vermiethen . 8253

Taunus st raße 41 ist im Seitenbau eine Wohnung von
3 Zimmern nebst Küche an ruhige Leute zu vermiethen . 3684

Walramstraße 13 eine Wohn , von 4 Zim . , sowie eine solche
von 3 Zim . mit Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 485

Walramstraße 19 ist eine Wohnung von 4 Zimmern und
Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näh . im Laden . 1201

Weilstraße 2 eine Wohnung von 2 Zimmern und Zubehör
auf April an ruhige Leute zu verm . N . im 1 . Stock . 2314

Weilstraße 4 ist eine Parterre - Wohnung mit 5 Zimmern
und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Weil¬
straße 6 , Parterre . 3589

Weilstraße 7 , Bel - Etage , ist ein schönes und elegant möblirtes
Zimmer mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen . 3788

Weilstraße 16 ist die Bel -Etage , bestehend aus 5 Zimmern
mit Zubehör und Gartenbenutzung , auf den 1 . April d . I
zu vermiethen . 2886

Wellritzstraße 21 sind 2 schöne Wohnungen von je 2 Zim¬
mern und Küche , die eine im Vorder - , die andere im Hinter¬
hause , zu vermiethen . 3575

Wellritzstraße 22 , Bel - Etage , sind 5 Zimmer und Zubehör
auf 1 . April zu vermiethen . 615

Villa Carola , Wilhelmsplatz , auf 1 . April zu vermiethen .
Näheres Mainzerstraße 3 . 13528

Wilhelmstrasse N
(Alleeseite ) ist die Bel - Etage und der 2 . Stock , zusammen eine

abgeschlossene Wohnung bildend , zu vermiethen . Die elegante
Wohnung mit 2 großen Balkons enthält 2 Salons , 6 Zim¬
mer , Küche und Zubehör . 14149

Wilhehnstrasse 13
,

Bel - Etage ,

große Herrschafts - Wohnung , enth . 8 mit allem

Comfort ausgestattete , parquetirte Zimmer und
Salons , 4 Mansarden , mehrere Keller , Küche
mit allem Zubehör , vom Mai ab zu ver¬

miethen , eventuell 2 Zimmer mehr . Näheres
im Baubureau Oranienstraße 23 . 2754
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Näheres Expedition . 3507
Ein gut möblirteS Zimmer an einen Herrn oder Dame zu

vermiethen Hellmundstraße 7 , Bel - Etage . 3543
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der Schützenhofstraße 1 . Näh . daselbst tm 1 . Stock
' "

3378
Metzgergasse 19 ist ein Laden mit Einrichtung für Spezerei -

Geschäft auf 1 . April zu Perm . Näh Grabenstraße 18 . 3695
Grabenstraße 28 ist ein großes Geschäfts - Lokal ,

Laden , und mehrere Wohnungen zu vermiethen . 3084
Nicolasstraße 12 sind 2 Parterre - Magaziuränme

auf gleich zu vermiethen . N . bei den Herren Schmittus &
Specht , Wilhelmstraße 40 . 8174

Zwei Magaziuränme zu ebener Erde sofort zu vermiethen .
Näheres Taunusstraße 36 . 7gg

Helenenstraße 26 ein großes Loeal , als Werkstätte oder
zum Aufbewahren von Möbel geeignet , sofort zu verm . 587

Nerostratze 16 ist eine Werkstätte zu vermiethen . 2
Untere Rheinstraße ein großer Weinkeller z . v . N . E . 14196
Orauienstraße 4 ein schöner Pferdestall , Futterraum und

Remise zu vermiethen . 614
Moritzstraße 44 ist Stallung für 1 — 2 Pferde zu verm . 775
Adolphsstraße 5 auf sofort ein Stall für 2 Pferde nebst Re -

mise , sowie auf 1 . April 2 Parterrezimmer mit Lagerraum ,
für ein Bureau geeignet , zu verm . N . Vorderh . , Part . 1277

Stallung mit Zubehör für 1 oder 2 Pferde zu vermiethen .
Näheres Dotzheimerstraße 33 . 2181

Reinliche Leute können Kost und Logis erhalten Moritzstraße 7 ,
Hinterhaus bei Franz Dinges . 1261

Nacf
» griff sck
Benehm«

Vol
als er fid
Wischen

Eine möblirte Parterre - Wohnung in einer Villa an eine Dame

zu vermiethen . Näheres in der Expedition d . Bl . 3500
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Frankenftraße 7 , Hth . 3677

Ein schönes , möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 7 ,

Vormittags und Nachmittags
*) Die Barometer -Angabe « ftab auf 0 * Ä . tebwdrt .

Wiliielmstrasse 40
möblirte Bel - Etage , bis jetzt noch von Frau Gräfin de Pinto

bewohnt , auf 1 . März zu vermiether -. 3057
Die Bel - Etage Villa Rofer -straße 3 , früheres Zimmermarm ' s

Schlößchen , ist auf gleich oder zum April zu vermiethen .
Näheres auf dem Baubureau Bahnhofstraße 8 . 12189

Möblirte Zimmer zu verm . Michelsberg 30 , 1 . St . l . 12445
Die Billa Rosenstraße 12 ist zu vermiethen .

Näheres Rheinstraße 14 . 13148
In der „ Villa Thalheim " vor Sonnenberg ist zum 1 . April

die Bel - Etage zu vermiethen . 103
Ein kl ., möbl . Zimmer tu verm . Näh . Rheinstraße 50 , Part . 1099
In einer Villa in gesundester Lage und schönster Aussicht ist

die Bel - Etage von 5 Zim . , gr . Balkon z . vm . Näh . Exp . 2052
Ein schön möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu ver¬

miethen . Näheres Schwalbacherstraße 6 , 2 Stiegen hoch . 2320
Fein möbl . Zimmer mit Cabinet z . verm . Langgasse 3 . 3072
Ein schönes Zimmer mit Cabinet , hübsche Aussicht , zu ver¬

miethen . Näheres Langgasse 3 . 3221
Ein unmöblirtes Zimmer zu vermiethen . Näheres Goldgasse 2

im Friseurladen . 3006

7n vAi *m i a 'Hi ati Im schönsten Billen - Theile ist eine
Li lt I UllUlvlllvll . Hochparterre - Wohnung von 7 Zim¬

mern mit allem Zubehör , sowie Balkon und Garten auf
sogleich oder zum April an eine ruhige Familie zu vermiethen .

--

Fr .

boll. Sil
Mifoten
BFrcs .- (
kovereigr
Merioli
Lollars t

Auf gleich sind zwei einzelne , möblirte Zimmer mit

Kost zu verm . Schwalbacherstraße 45 im Metzgerladen . 1484

Zwei möblirte Parterre - Zimmer mit separatem Eingang in
einem ruhigen anständigen Hause sind sogleich zu vermiethen .
Näheres Wellritzstraße 13 , eine Stiege hoch . 3059

Möblirtes Zimmer mit Cabinet ist Elisabethen st raße 5

im Nebenhause an einen Herrn zu vermiethen . 2170

Parterre - , sowie Frontspitz -Zimmer mit oder
tyiVVAWAAv ohne Pension zu verm . Adelhaidstr . 16 . 7378

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näh . Exped . 3810

Villa Weidig , verlängerte Parkstraße , gesunde Lage und

schöne Aussicht , mit 20 Wohnräumen ganz oder getheilt
billig zu vermiethen . Näh . Helenenstraße 23 . 663

Webergaffe 3 Laden mit daranstoßen¬
der Wohnung per 1 . April zu vermiethen .

S . Herz . 13530

Nerostraße 11 ist ein großer Lade « auf gleich zu verm . 570

Hellmundstraße la ist 6er Laden mit Cabinet , mit oder
ohne Wohnung , sehr geeignet für ein Woll - und Kurzwaaren -

Geschäft , auf 1 . April zu verm . Näh . im Bäckerladen 1131

Großes Laden - Lokal
mit 4 Schaufenstern , Wohnung , Werkstätte oder Magazin zu

vermiethen Bahnhofstraße 20 . 105
Laden nebst Hinterzimmer große Burgstraße zu vermiethen .

Näheres bei W . Zais , Theaterplatz . 2687
Kleine Burgstraße 1 ist auf den 1 . April ein Lade » mit

Zubehör zu vermiethen . Näheres bei Rechnungskammerrath
Pfeiffer , Louisenstraße 17 . 3694

2n meinem neuen Hause Adolph ,
straße No . 169 ist die Bel - Etage ,

bestehend in 6 Zimmern , 3 Mansarden , Küche und sonstigem
Zubehör , tm Ganzen oder auch getrennt sogleich oder zum
1 . Avril zu vermiethen . Seelgen , Bürgermeister . 3342

Ei » Gymnasiast findet in einer gebildeten Familie
gute Pension . Zu erfragen i « der Erpe -
ditio « d . Bl . § 962

Auszug aus den Civilstauds - Registeru der Stadt
Wiesbaden vom 15 . Februar .

9r
Geboren : Am 14 . Febr dem Taglöhner Philipp Kohl e. £ !; N.Anna Christine . — Am 12 . Febr ., dem Taglöhner Wilhelm Atamev -

tnann c. 2 *»
Aufgeboten : Der Prediger der jüdischen Gemeinde zu Bradford

Dr . phil . Joseph Hirsch Strauß , wohnh daselbst , und Alice Ida Fränkel
von Bradford , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 14 . Febr ., der Schlosser Carl Anton Wilhelm
Cramer von hier , wohnh . dahier , und Julie Marie Scheuermann von
Sentheim , Kreises Thann im Oberelsaß , bisher dahier wohnh . — Am
14 . Febr ., der Taglöhner Wilhelm August Birk von hier , wohnh . dahier ,und Christiane Philippine Hölzel von Bleidenstadt , A . Wehen , bisher
dahier wohnh . « Snigliche « Standesamt .

Kirchliche Anzeige « .
Gottesdienst in der Synagoge .

Freitag Abend 4 =7« Uhr , Sabbath Morgen 81/ » Uhr , Sabbath Nachmittag
3 Uhr , Sabbath Abend 6 Uhr 5 Min ., Wochentage Morgen 6 % Uhr ,
Wochentage Abend 6l/ < Uhr .

Altisraelitische Cnltnsgemeinde , kl. Schwalbacherstraße 2a .
Gottesdienst : Freitag Nachmittags 48/ « Uhr , Sabbath Morgens 8Uhr ,

Sabbath Predigt 9 Uhr , Sabbath Nachmittags 3 Uhr , Sabbath
Abends 6 Uhr 15 Min ., Wochentage Morgens 61/ » Uhr , Wochen¬
tage Nachmittags 4 */i Uhr .

Wilhelmstraße 12 fit dre Hochparterre - Wohnung , bestehend , Lade « auf 1 . April zu vermiethen im Hause Lanagasse Eck
aus 1 Salon und 6 Zimmern nebst allem Zubehör ( event .

" - — — - *- — ? - K-a " -

2 . Etage mit 5 Zimmern ) , wöblirt oder unmvblirt , per
Mai zu vermiethen . Zu besichtigen von 11 bis 1 Uhr .
Näheres in der 2 . Etage . 10964

1882 . 15 . Februar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Täglicher
Dtittel .

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Reaumur ) .
Dnnstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsansicht . {
Regenmenge pro Hs ' inpar . Cb " .

757,5
+ 3,6

2,65
96,4

S .W .
s. schwach .

bedeckt .

750,8
+ 7,2

3,02
80,6

S .W .
schwach ,

bedeckt .

747,5
+ 4,6

2,90
96,7

S .W .
lebhaft ,
bedeckt .
Regen .

10,3

751,93
+ 5,13

2,86
91,23
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Motel du Mord t

Hheln - Hotel i

Oldenburg .

Weisse » SSo * e s
Kundin ger , Nürnberg .

Weisser Schwan , t
Basel .

Frankfurt .Jöckel , Kfm ., Offenbach .

London ,

Frankfurter Conrse vom 15 . Februar 1882 .
Gelb .

„ Kaiser ? "
fragte Lore mit stockendem Athem , ungläubig , er -

Plauen .
Remagen .

Aachen

Angekommene Fremde .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 16 . Februar 1882 .)

Hotel Musch i
Mahler , Rent . m Farn ,

Kiahon i

Stiaf , Kfm .,
Sctmnck , Kfm .,
Koch, Kfm .,
Frank , Kfm, ,
Lehmann , Kfm .,

Hotel „ äiwBi
Wissfeld , Kfm .,

WechseL
Amsterdam 168 .65 bz.
London 20 .480 - 475 bz.
Paris 81 .20 b. G .

Duvalet zuckte die Achseln .
„ Dringend oder nicht , wie Du es nehmen willst ! Ich hätte

Kaiser gern die Summe zurückgegeben , ehe ich abreise , doch da
mir eben jetzt die Mittel dazu fehlen , muß er warten , bis ich
zurückkehre .

"

Apolda .
Hamburg .

Gräfenrode .
Crefeld
Apolda .

Mahnt ' * r

70 - 75 „
17 - 21 ,

Men 171 .05 bz .
Frankfurter Bank -DiS -onto 6 % .
Reichsbank -Disconto 6 % .

„ Und die Summe , welche Du heute von Mama fordertest . . . "

« Ohne sie zu erhalten , wie Mama doch wohl hinzugesetzt
haben wird ! "

unterbrach er sie in gleichgiltigem Ton .
Bedarfst Du des Geldes dringend ? "

fragte sie, nur halb

Schmitt -Rau , Rnt . m . Fr ., Coblenz .
Prqsch , Rent . m . Bd ., Amsterdam .
Steinohrt , Kfm ., Schwerin .

ffeyermann , m . Fam . u Bed ,
Hayerhof Honnef .

Alter ^ OBBeahofi

Adler i
Dettmer , Kfm .,
Stams , Kfm ,
Schumacher , Kfm ,

Büren i
Stalling , Kfm .,

Dann in einen leichteren Ton fallend , fuhr er wie
ungeduldig fort :

„ Und nun sprechen wir nicht mehr über die Sache ! ES ist
wirklich nicht der Mühe werth . "

Muhrbeck ,
Spiegel «

Tulloch , 3 Frl .,
Möller , Fr . Consul ,
Bergmann ,
Bergmann , Frl .,

Schneider , Bürgerin ., Massenheim .
Sartre , Kfm ., Paris .

« reiner Wnldi

Hotel Bloch i
v . Ahlefeldt , Offizier m . Fr ., Köln .
Mörner , Fr . Gräfin , Roisdorf .

. - Pf .
55 - 60 .
22 - 26 ,
40 - 45 .

Sin drntscher Ruiftt .
(115. Forts .) Roman von S . Meiner .

boll. Silbergeld — Rm .
Maten . . . 9 1
WFrcs .-Stücke . 16 .
kovereigns . . 20 .
Merialeä . . 16 ,Dollar ! ist Gold 4 .

■

Neuss .
JAassaner Hofi

B5der, Köln .
Cramm, Hamburg .

Villa Maesawe

v . Rosenberg , Frhr ., Major z D .,
Hannover .

Schütte , Kfm ., Berlin .
Georg, 2 Hrn . Fabrikb ., Zollhaus
Becholl , Kfm ., Kassel .
Mion , Kfm , Strassburg . I

Llewhellin , m . Fr , England .

Das Lächeln wich einem herben , finsteren Zug , als sie sich
verletzt von ihm abwandte , doch klang seine Stimme wieder leicht
und sorglos , als er nun fortfuhrj : ,

'

„ Uebrigens ist die liebe Mama wirklich zu streng in diesem
Punkte . Man kann nicht wohl heutzutage in der Gesellschaft leben ,
ohne hier und da Schulden zu machen . . . wir Aristokraten
wenigstens können es nicht . Ein Bürgerlicher . . . ja , der darf
sparen und knausern , ohne sich lächerlich zu machen . . . der gilt
unter seines Gleichen desto mehr , je ängstlicher er seine Reich -
thümer ausspeichert . Wir aber können nicht rechnen und abwägen
gleich Jenen , können nicht immer unsere Ausgaben nach unseren
Einnahmen beschränken , auch dann nicht , wenn wir den besten
Willen dazu haben . Wir , die wir auf der Höhe des Lebens
stehen , müsien den Forderungen des noblesse oblige gerecht werden ,

„ UUU.UU. ,
und diese Forderungen sind manchmal höher als der Stand unserer

Amerika . I ^ sseri - Das ist fatal , aber es ist nun so . Von allen Pflichten ,
London , die der Adel auferlegt , halte ich es für die erste , die Ehre seinesLondon . I Namens , seines Hauses streng zu wahren und . . . "

r . , I » Das wird Dir bei der soeben geäußerten Anschauungsweise
euge , Fabukbes , Bamberg , schwerlich dauernd gelingen , auch wenn die augenblickliche Verlegen -

Mehl
’

Kfm
® rf !B4Ssa “ s» « ’ ’ heit nur eine vorübergehende ist, "

unterbrach sie ihn , ohne sich zuMehl , Kfm St . Johann , ihm zu wenden , in strengem Ton .

Dörfes , Rent
*

st Goar .
W nicht sein hohnvolles Lächeln , als er stolz , gleichsam

Hotel Weins >
ol8 W ‘e er es für unter seiner Würde , sich über ihren Zweifel

Dienstbach , Fr , Bingen I crelfern > sagte :
Halling . Fr , Bingen

'
» Diese Besorgmß gilt wohl zunächst dem Hause und Namen

Rpiimiu I , s . , , ^^^anbe mir , die Ehre des letzteren ist mir genau soBQrge -
S& r. . 1 „ h .

di . d - , . D - « & = etiH ffw «
Reichensperger , 2 Frl . Rent ., | Beziehung Dir hinlänglich bekannt ist , sollte ich nicht erst erläutern

Remagen . I Nlüssen , daß ich natürlich nur entschuldigend von kleinen Ver -
Kucke , Kfm ., Rathenow , legenheiten sprach , in welche der Beste und der Reichste vorüber -~ "

I seie,nb ^ rathen kann , indem es ost bei den strengsten Grundsätzen
9n . ,8fin . „ ~ nicht möglich ist , die eine ober andere kostspielige Anforderung , die

MOO ÄßÄtJÄlfi ’
a ® unvermuthet herantritt zurückzuweisen , weil die erwartete Geld -

8 ® L bis 8 Mk . 60 Pf , Heu il M ? bis
'
12 Mk

^ 60 9tid6tftr ° 6 sendung erst morgen oder in einigen Wochen eintrifft . So geräth
Limburg , 15 . Februar . ( Fruchtmarkt .) Me Preise stellten fidr

Zett in die Lage , Anderer Hilfe in Anspruch neh -
Rcher Weizen 21 Mk , Korn 15 Mk . 30 Pf , Gerste 10 Mk 60 0 * ™ n

,
müssen , und m solche Lage bin ich leiver kürzlich mehrere

baser 8 Mk . 65 Pf .
' | Male gerathen durch die leidige ErbschaftSstreitigkeit , die mir überall

die Hände bindet , aber über kurz oder lang doch ihre Erledigung
finden muß , bis zu welcher ich freilich nicht mit dieser oder jener
Ausgabe warten kann . Da zog ich die Hilfe der lieben Mama
der eines Fremden vor , doch ahnte ich nicht , daß ihr um die
Rückgabe des Darlehens . . . bange sein könnte . Ich werde in
den nächsten Tagen , vielleicht schon übermorgen , nach Paris reisen ,
um den Gang der Dinge durch persönliches Einschreiten möglichst
zu beschleunigen , und bei meiner Rückkehr werde ich sicher im
Stande sein , mich meiner Verbindlichkeiten gegen die liebe Mama
mit schuldigem Dank zu entledigen . "

Lore trat von der Balkonthüre einen Schritt in das Zimmer .

’ usSFE '

tF , d ”

. « . « ä - ä -ääm * iit,e

LEter
** * * * M * * *- * ■

mjJS ’VÄE toirb N im Stillen ordnen lassen . . . tior .

Ät % kn !£ °
XtUt"A i? s^ bst in die Oeffentlichkeit I „ Bedarfst Du des Geldes '

' ch . - L !? d . nn

& VlT ? ebeB ' [ja6e es zu danken , daß ich zum erstenM le von Demen Lippen das freundliche „ uns "
vernehme , welches

Ü Äme ® etöl ^ eit S' bt , daß Du wenigstens doch was
äußere Stellung , was . . . Geldangelegenheiten betrifft uns°ls zusammengehörig betrachtest . " " '
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rühmtheit mit üppig entwickelten Formen geworden , die sich in Sammet
und Seide kleidete und den Hals mit Diamanten behängt hatte . Zwei
gespenstisch ausschauende Pagen mit Namen „Ueberproduction " und „Wirth .
schaftSkrisis " trugen ihre Schleppe , die gar lange war und die Stätten ,
über die sie hinwegfegte , zu einem Leichenfelde machte . Hunger und Elend
brachen über die Welt herein , die Menschen , der Roth müde , brachten sich
selbst um ' s Leben , das Blut des Selbstmordes wurde zu einem ungeheure «
dunkelrothen Meer , das beinahe die Erde überschwemmte — in dem selbst
der Himmel sich blutroth wiederspiegelte , und Fee „ Krach " trank da!
Blut mit Wohlbehagen , der feuchte Hauch des Blutes bäuchte ihr ein wol¬
lüstig Parfüm und die Leichen der Berzweifelten waren ihr angenehme
Nahrung . Bald glich die ganze Welt nur noch einem ungeheuren Kirchhof ,
über den das schaurige Schweigendes Todes brütete , Handel und Wandel
lagen darnieder und Fee „ Krach " triumphirte , sie hatte die Welt erobert
--- Und ihre Schwester , die „ehrliche Arbeit "

, weinte sich die Aeugle ®
roth , aber ste verlor keineswegs den Muth , sondern stand den Mensche«
treu zur Seite mit tröstendem Zuspruch , daß sie sich aufrichteten und , bö
Teufelsspuk verwünschend , wieder zur Axt und zur Pflugschaar griffen .

Langsam genaß die Welt und die Weltwirthschaft von ihrer tödtliche »
Erkrankung und der redliche Erwerb begann wieder zu gedeihen . Aber bit \
Fee „Krach " vermochte ihren geliebten Mann nicht zu vergessen , und mit
ihren Sirenenmelodien beschwor sie ihn aus seinem Grabe , daß er verjüngt
und in neuer Gestalt wieder aufstand und von Neuem sein unheilvoller
Treiben begann , bis ihn der Blitz oder die Menschen wieder todtschluge «.
Aber immer wieder , so lange noch Habsucht und der Durst nach be®
fürchterlichen Selbe im Busen der Menschen wohnen , sicht er auf und
schreitet vernichtend über die Erde . Statistiker haben berechnen wollen , b«6
dies alle sieben Jahre geschieht — ich weiß nur , daß dies fürchterliche
Gespenst im vorigen Jahrhundert den Namen „ Law " und vor zehn Jahre «
den Namen „ Strousberg " führte und heute als „ Bontoux " umgeht .

„ Ich trinke Deine Seele aus .
Die Tobten sind unersättlich !"

sich jetzt erst mit wüstem Kopfe von ihrem Lotterbette erheben und , bk
Nacht zum Tage machend , zu neuen Bachanalien eilen !" —

„Und dennoch, " rief die Andere , „werden meine Schützlinge die Welt
erobern mit ihrem Leichtsinn und ihrer Klugheit und Deine Arbeiter werde «
ewig nur ihre Knechte sein !"

Und sie gingen auseinander , jede auf ihre Weise die Welt zu erobern .
Die „Arbeit " schaffte weiter auf ihre stille Weise , und es gedieh und blühet ,
überall , wo sie verweilte , ihre Schwester aber verheirathete sich mit einem
leichtfertigen Prinzen aus Genieland , der allerdings nicht Gold zu mache«
verstand , wohl aber mit seinen Rattenfängerliedern den Leuten die Köpfe
zu verdrehen wußte , daß sie nicht mehr arbeiten wollten , sondern ihm ihr
Geld zur „ höchsten Fructistcirung " Übergaben und gleich ihm sangen : „Das
Gold ist nur Chimäre !"

Es war nicht Robert der Teufel , der so sang , aber dennoch war auch
er ein Teufel und seine Hölle führte gar sittsamlich den Namen „ Börse "
in die er die dummen Menschen hineinschauen ließ , daß sie schier geblendet
wurden von all dem unermeßlichen Golde . Und eine übertriebene lbfer ,
nehmungslust , ein „ wirthschaftlicher Aufschwung " ohne Gleichen ging durch
die Welt , Güterpreise und Arbeitslöhne wurden in 's Unerhörte gesteigert,
alle Menschen wurden von einem räthselhaften Gründungsfieber ergriff «,

'

so daß täglich , ja stündlich die seltsamsten Actiengesellschaften , wie die
„Anglo -amerikanische Bank zur Erbauung von Villen und normalen Wohn¬
häusern bei den Fidchi -Jnsulanern " oder die „ Actiengesellschaft zur Erzeugung
wohlriechender Stiefelwichse " das Licht der Welt erblickten . Ein schrecklicher
Durst nach Glück und Gold war in den Leuten erwacht und die Goldgier
hatte ihre Seelen dunkel und schlecht gemacht . Vergebens mahnte die gute
Fee der Arbeit zur Vernunft und nannte den Prinzen aus Genieland
einen Schwindler , und seine Schätze erbärmliches Katzengold — die Leute
wollten nicht hören . Sang doch ihre Schwester zu dem Zwitschern bet
Goldstücke die hinreißendsten Melodien und tanzte die göttlichsten , schier
dämonischen Gründungs -Las , daß man in trunkener Lust die leisen Donna ,
die zuweilen drohend über den Himmel rollten , nimmer vernahm .

Aber eines Tages wurden diese Donner zu einem furchtbaren Gewitter ,
das die ganze Herrlichkeit in Trümmer schlug und den leichtsinnige «
Schwindelprinzen dazu . Aber seine Frau blieb am Leben , denn sie war
eine Fee und sie tanzte immer noch wie ein Dämon und lächelte wie ein
Engel , und die Leute nannten sie „ Krach " . Sie war jetzt nicht wehr so
hold und elfenzart wie in ihren Kinderjahren , sondern war eine dicke Be¬

schrocken . „ Renö , es ist nicht denkbar . . . Du könntest Kaiser . . .
schulden? !"

Duvalet bemerkte anscheinend ihre Angst nicht .

„ Ja , leider, "
sagte er ruhig , „ und zwar bin ich in diese

Verlegenheit sehr wider meinen Willen und auch ohne mein Ver¬

schulden geratheu . "

Lore war außer aller Fassung . Wie konnte Duvalet , wenn
er , wie sie nicht zweifeln durste , wußte , daß Kaiser ihr so nahe
gestanden , so rücksichtslos , so unzart handeln , von ihm Geld zu
borgen ! Sie mußte Kaiser von nun an fliehen , nicht aus Pflicht¬
gefühl , nein , aus Scham ! Sie hätte weinen mögen vor Erbitterung
und Zorn , doch sie drängte die Thräuen zurück , es war nicht
Zeit , der Schwäche nachzugeben .

Duvalet blickte sie erstaunt an , als sie erregt , mit bebender
Stimme sprach :

„ Da Du selbst es sagst , so muß ich es als wahr betrachten ,
doch wird es mir schwer , zu glauben , Du habest es über Dich
vermocht , Kaiser um ein Darlehen anzugehen ! Das ist über die
Maßen demüthigend ! "

„ Demüthigend ? "
fragte er gedehnt . „ Inwiefern wäre es . . .

demüthigend ? Es ist mir nicht angenehm , einem Bürgerlichen ,
wenn auch nur indirect , zu schulden — Das gestehe ich offen —
aber von Demüthigung kann hier nicht die Rede sein . Die Sache
ist eine ganz alltägliche : heute hilft mir Einer , morgen helfe ich
einem Anderen , ohne daß deshalb der Eine von dem Anderen
geringer dächte . Da jedoch die Annahme , ich habe Kaiser für mich
um ein Darlehen ersucht , die Dich in so unbegreifliche Aufregung
versetzt, "

fuhr er in ernsterem Ton fort , „ so sehe ich mich genölhigt ,
Dir Etwas mitzutheilen , das zwischen uns strengstes Geheimniß
bleiben muß . Erlaube mir zuvor eine Frage : ist Dir das Vor¬
handensein und der Inhalt einer speziell das Majorat betreffenden
Clausel , welche die Erbfolge von der Erfüllung einer gewissen
Bedingung abhängig macht , bekannt ? "

Fee „ Krach " .
*

Ein Märchen aus unserer Zeit .

Du hast Dich beklagt , meine liebe Cilli , daß ich Dir immer nur von
Sonnenschein und Blumenduft und ewiger Liebe erzähle , Du bist es müde ,
immer wieder die zarte Leidenschaft des Schmetterlings zur weißen Rose
besingen zu hören , und Deine schönen Augen dürsten nach Thräneu —

wohlan , so will ich Dir denn ein Märchen aus unseren Tagen erzählen ,
ein Märchen von der Fee des Krachs , und Du wirst weinen , wie Du es
gewünscht hast . ---

Es waren einmal zwei Feenkinder , die , wie es von Feen nicht anders
zu erwarten , wunderschön und liebreizend von Gestalt , im Herzen aber
ganz verschiedenen Sinnes waren . Die eine war fleißig und schaffte von
früh bis spät , ihre Schützlinge waren die Arbeiter , denen sie nach und nach
einen bescheidenen , aber gesicherten Wohlstand bescheerte , die andere war
nur auf die Pflege der Schönheit ihres blumenzarten Leibes bedacht , sie
liebte nichts weniger als die Arbeit , ihre Passionen waren süße Parfüms
und behagliches Leben , und sie beschützte mit Vorliebe die Spieler und die
flotten Berühmtheiten eines Tages . Es konnte nicht fehlen , daß solche
grundverschiedenen Neigungen zwischen den beiden Feenschwestern häufig zu
Streitigkeiten führten , namentlich war die Fee der Arbeit darüber empört ,
daß ihr leichtsinniges Schwesterchen , die in Folge ihrer Trägheit und ihres
Wohllebens gar häufig mit der Finanzen blassen Wehmuth zu kämpfen
hatte , sie stets mit Darlehensgesuchen und Anleihen von den Ersparnissen
der Arbeiter behelligte , die natürlich nie wieder bezahlt wurden , so daß die
armen Leute dadurch mit in Noth und Elend gerissen wurden .

Eines Abends gingen die Schwestern spazieren . Es war um die Stunde ,
wo die guten Bürger rauchend vor den Thüren stehen , die Kinder ihre letzten
Reigen spielen und in den Häusern die Weiber geschäftig das Abendbrod
bereiten , wo die Sonne roth und feierlich verglimmt , das letzte Ave Maria
von den Thürmen säuselt und der Friede Gottes über der Erde liegt .

„ Sieh '
,
" sprach die Fee der Arbeit zur Schwester , „ wie allein der Fleiß

Glück und Frieden zu schaffen vermag — wie dagegen Deine Lieblinge

* Nachdruck verboten .
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